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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 
 
 

 

Gemeindeversammlung  
vom 7. Mai 2024 
 
19.30 Uhr, Büelacherhalle Ettiswil 
 
Folgende Geschäfte werden an der Ge-
meindeversammlung traktandiert: 

 

• Jahresbericht 2023 der Einwohnerge-
meinde Ettiswil 

• Abrechnung Sonderkredit Umgestal-
tung Friedhof Ettiswil 

• Abrechnung Sonderkredit Grund-
stückerwerb Wärmeverbund Ettiswil 

• Wahl der externen Revisionsstelle 
2024 

• Änderung Friedhof- und Bestattungs-
reglement 

• Überführung der Erweiterung Wärme-
verbund Ettiswil in die neugegründete 
Wärmeverbund Ettiswil AG (Entwid-
mung) 

• Neuwahl Präsident/Präsidentin und 
zwei Mitglieder Controllingkommission 
für Amtsperiode 2024 - 2028 

• Neuwahl zehn Mitglieder Urnenbüro 
für Amtsperiode 2024 - 2028 

• Verschiedenes / Umfrage 

• Verleihung Anerkennungspreis 2023 
 
 
1. TRAKTANDUM 
Jahresbericht 2023 der Einwohnerge-
meinde Ettiswil 
Die Jahresrechnung 2023 der Gemeinde 
Ettiswil schliesst mit einem leichten Auf-
wandüberschuss ab. Da die Prüfung durch 
die Controllingkommission noch nicht er-
folgt ist, können bis zum heutigen Zeit-
punkt noch keine definitiven Jahreszahlen 
2023 veröffentlicht werden. 

Die Gemeinderechnung wurde Mitte März 
von der Lufida Revisions AG geprüft. 

 

 
2. TRAKTANDUM 
Abrechnung Sonderkredit Umgestal-
tung Friedhof 
Das Bauprojekt Umgestaltung Friedhof 
konnte erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die Abrechnung über den Sonderkredit 
schliesst mit einer Kreditunterschreitung 
von CHF 34'667.03 ab. 
 
 
3. TRAKTANDUM 
Abrechnung Sonderkredit Grund-
stückerwerb Wärmeverbund Ettiswil 
An der ausserordentlichen Gemeindever-
sammlung vom 4. Juli 2023 wurde ein 
Sonderkredit über CHF 380'000 für den 
Grundstückerwerb Wärmeverbund Ettiswil 
beschlossen. 
 
Mit dem Sonderkredit sah der Gemeinde-
rat vor, den Erwerb der Bauparzelle im 
Jahr 2023 abzuschliessen. Weil die Grün-
dung der Wärmeverbund Ettiswil AG be-
vorstand und eine zweimalige Übertra-
gung doppelte Verschreibungskosten ver-
ursacht hätte, entschied der Gemeinderat 
den Kauf der Parzelle für die Energiezent-
rale der Wärmeverbund Ettiswil AG zu 
überlassen. 
 
Mit dem direkten Erwerb des Grundstü-
ckes durch die Wärmeverbund Ettiswil AG 
sind für die Einwohnergemeinde Ettiswil 
keine Kosten angefallen. 
Da es sich jedoch um einen Sonderkredit 
handelt, liegt die Genehmigung bei der 
Stimmbürgerschaft. 
 
 
4. TRAKTANDUM 
Wahl der externen Revisionsstelle 2024 
Gemäss Gemeindeordnung muss die ex-
terne Revisionsstelle jedes Jahr gewählt 
werden. Der Gemeinderat schlägt der Ge-
meindeversammlung für die Rechnungs-
prüfung 2024 wie bisher die Lufida Revisi-
ons AG vor.  
 
Die Lufida Revisions AG führt bei einer 
Wiederwahl ihre Tätigkeit ab dem 01. Sep-
tember 2024 für ein weiteres Jahr fort.
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5. TRAKTANDUM 
Änderung Friedhof- und Bestattungs-
reglement 
Das aktuell geltende Friedhof- und Bestat-
tungsreglement wurde im Mai 2005 durch 
die Gemeindeversammlung genehmigt. 
Eine Reglementsanpassung nach beinahe 
20 Jahren wird unter anderem durch die 
Umgestaltung des Friedhofes notwendig. 
 
 
6. TRAKTANDUM 
Überführung der Erweiterung Wärme-
verbund Ettiswil in die neugegründete 
Wärmeverbund Ettiswil AG (Entwid-
mung) 
Mit der Gründung der Wärmeverbund Et-
tiswil AG werden die bereits aufgelaufe-
nen Investitionen in die neue Aktiengesell-
schaft überführt. Diese entsprechende 
Transaktion bedarf der Zustimmung der 
Stimmbürgerschaft. 
 
 
7. TRAKTANDUM 
Neuwahl Präsident/Präsidentin und 
zwei Mitglieder Controllingkommission 
für Amtsperiode 2024 – 2028 
Für die Amtsdauer 2024 – 2028 stellen 
sich folgende Personen für die Wahl zur 
Verfügung und werden von den politi-
schen Parteien zu Handen der Gemeinde-
versammlung vorgeschlagen: 
 
Als Präsidentin 

• Sarah Dietz-von Arx, Bilacher 29, Et-
tiswil, FDP (bisher) 

 
Als Mitglieder 

• Anton Gut, Bilacher 10, Ettiswil, Mitte 
(bisher) 

• Thomas Willi, Unterdorf 4, Ettiswil, 
Mitte (neu) 

 
Die Stimmberechtigten können dem Ge-
meinderat bis spätestens am zweiten Tag 
vor der Gemeindeversammlung Wahlvor-
schläge einreichen. An der Gemeindever-
sammlung können weitere Kandidaten 
vorgeschlagen werden. 
 
 

8. TRAKTANDUM 
Neuwahl zehn Mitglieder Urnenbüro für 
Amtsperiode 2024 - 2028 
Für die Amtsdauer 2024 – 2028 stellen 
sich folgende Personen für die Wahl zur 
Verfügung und werden von den politi-
schen Parteien zu Handen der Gemeinde-
versammlung vorgeschlagen: 
 

• Felix Arnet, Mattenweg 21, Ettiswil, 
Die Mitte (bisher) 

• Alex Bucher, Gehren, Kottwil, FDP  

(bisher) 

• Margrit Häfliger, Dorf 6, Ettiswil, FDP 

(bisher) 

• Sibylle Heller, Brügglisacher, Kottwil, 

Die Mitte (bisher) 

• Annamarie Heer, Vorderdorf 42, Kott-

wil, Die Mitte (bisher) 

• Patrik Isenschmid, Lindenstrasse 8, 

Ettiswil, SVP (bisher) 

• Esther Kilchmann, Rainau, Ettiswil, 

SVP (bisher) 

• Philipp Künzli, Mattenweg 19, Ettis-

wil, Die Mitte (bisher) 

• Peter Obi, Ausserdorf 8b, Ettiswil, Die 

Mitte (bisher) 

• Markus Schmid, Seewagen 25, Kott-

wil, Die Mitte (bisher) 

 
Die Stimmberechtigten können dem Ge-
meinderat bis spätestens am zweiten Tag 
vor der Gemeindeversammlung Wahlvor-
schläge einreichen. An der Gemeindever-
sammlung können weitere Kandidaten 
vorgeschlagen werden. 
 
 
VERSCHIEDENES / UMFRAGE 
Der Gemeinderat wird über weitere Ge-
schäfte informieren. Es besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegen-
heiten zu stellen.  
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VERLEIHUNG 
ANERKENNUNGSREIS 2023 
Der Anerkennungspreis 2023 wird an den 
Verein Männerchor Ettiswil vergeben.  
 
 

Bürgerrechtskommission für 
die Amtsdauer 2024 - 2028 
 
Für die Amtsdauer vom 1. September 2024 bis 
31. August 2028 werden unter dem Vorbehalt 
allfälliger Abstimmungsbeschwerden als in 
stiller Wahl gewählt erklärt: 
 

Als Präsidentin: 

• Künzli Andrea, Feldhof, Ettiswil 
(Die Mitte) 

 

Als Mitglieder: 

• Bär Christoph, Grundmatt, Ettiswil 
(SVP) 

• Gut Alfred, Zuswil 14, Kottwil 

 (FDP. Die Liberalen) 

• Kilchmann Sven, Rainau, Ettiswil 
(SVP) 

• Scheiber Julian, Surseestrasse 9a, 
Ettiswil (FDP. Die Liberalen) 

• Schmid Cornelia, Seewagen 25, 
Kottwil (Die Mitte) 

• Schwegler Andrea, Haisi 5a, Ettiswil 
(FDP. Die Liberalen) 

• Willi Reto, Ausserdorf 14, Ettiswil 
(Die Mitte) 

 
 

Stille Wahl 
Bildungskommission für die 
Amtsdauer 2024 - 2028 
 
Für die Amtsdauer vom 1. August 2024 bis   
31. Juli 2028 werden unter dem Vorbehalt all-
fälliger Abstimmungsbeschwerden als in stiller 
Wahl gewählt erklärt: 

 
Als Präsident: 

• Willi Josef, Riedbruggmatte 10, Ettiswil 
(Die Mitte) 

 
 
 

Als Mitglieder: 

• Käch Nicole, Bilacher 31, Ettiswil 
(FDP. Die Liberalen) 

• Künzli Cornelia, Mattenweg 19, 
Ettiswil (Die Mitte) 

• Schnyder Vetter Cathrin, Gütschhalde 
15, Kottwil (Die Mitte) 
 
 

Abstimmungsresultate 
Sonntag, 3. März 2024 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Initiative für eine 13. AHV Rente 
 

Stimmbeteiligung: 57.2% 
Ja-Stimmen:  427 
Nein-Stimmen: 690 
 
Renteninitiative 
 

Stimmbeteiligung: 56.6% 
Ja-Stimmen:  252 
Nein-Stimmen: 851 
 
Kantonale Abstimmung 
 
Gesamtsanierung 
Ausbildungszentrum Sempach 
 

Stimmbeteiligung: 53.2% 
Ja-Stimmen:  682 
Nein-Stimmen: 338 
 
 
 
 

Verkehrsbehinderung 
Grosswangerstrasse 
Für den Fernwärme-Leitungsbau der Wär-
meverbund Ettiswil AG wird die Strecke 
von der Grasag AG bis zum Kreisel Post-
platz vom 18.03.2024 bis 20.12.2024 be-
schränkt befahrbar sein. 
 
Der Strassenverkehr wird in dieser Zeit 
etappenweise durch eine Lichtsignalan-
lage geleitet. 
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Sperrung Bahnübergang 
Ettiswilerstrasse Wauwil 
Der Bahnübergang in Wauwil wird am 
Sonntag, 14. April 2024 ab 21.00 Uhr bis 
am Montag 15. April 2024 12.00 Uhr ge-
sperrt.  
 
Dadurch ist die Zufahrt zum Bahnüber-
gang nur für die Anwohner gestattet und 
wird durch den Verkehrsdienst geregelt. 
Der Fliessverkehr wird umgeleitet. 
 

 

Neubesetzung Stelle 
Soziokulturelle Animation 
 
Der Gemeinderat freut sich, dass ab 01. 
April 2024 Marius Muff seine Arbeit für die 
Soziokulturelle Animation der Gemeinde 
Ettiswil beginnt. 
 
Untenstehend stellt sich Marius Muff und 
seine Motivation für diese Stelle gleich sel-
ber vor: 
 
Per 01. April 2024 werde ich, Marius, die 
Soziokulturstelle der Gemeinde Ettiswil 
antreten. Ich bin 26 Jahre alt und schliesse 
diesen Sommer mein Studium in Soziokul-
tureller Animation an der Hochschule Lu-
zern ab. Ich freue mich auf ein abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet, da ich mich 
einerseits mit der Jugendarbeit und ande-
rerseits mit der Altersarbeit und Integration 
beschäftige.  
 
Um den Jugendlichen ein niederschwelli-
ges Angebot zu bieten, werde ich mehr-
mals im Monat offene Treffs organisieren. 
Zudem möchte ich die Vernetzung der Ju-
gendarbeit in der Gemeinde stärken und je 
nach Interesse der Jugendlichen Anlässe 
(Workshops, Ausflüge, Kino usw.) veran-
stalten. 
 
Für die ältere Bevölkerung der Gemeinde 
Ettiswil biete ich eine Kontakt- und Anlauf-
stelle. Ich stehe für Fragen und Anliegen 
rund um das Thema Alter und Integration 
zur Verfügung. In Zusammenarbeit mit der 

Alterskommission beteilige ich mich an der 
Organisation von Angeboten und Aus-
tauschgefässen für die ältere Bevölke-
rung. 
 
Falls Sie Ideen oder ein anderes Anliegen 
haben, dürfen Sie mich gerne kontaktie-
ren. Ich freue mich, meine Erfahrungen in 
Ettiswil einzubringen und die soziokulturel-
len Angebote der Gemeinde voranzutrei-
ben.  
 
Kontakt: 
sokuan@ettiswil.ch  
079 829 31 13 
 

 
 
Der Gemeinderat wünscht Marius Muff ei-
nen guten Start in seiner neuen Arbeit und 
viel Freude und Befriedigung in der Zu-
sammenarbeit mit unserer Bevölkerung. 
 

Erfassung von Tierhaltungen 
bei privaten Personen 
 
Die privaten Tierhaltungen müssen, wie 
die landwirtschaftlichen Tierhaltungen, er-
fasst werden. Diese Daten braucht das 
Veterinäramt im Falle eines Seuchen-Aus-
bruches. In einem solchen Fall müssten in-
nert kürzester Zeit alle Standorte gefähr-
deter Tiere bekannt sein. 
 
Deklarationspflicht 
Alle privaten Tierhalter von Pferden, Scha-
fen, Ziegen, Zwergziegen, Mini-Pigs, Ge-
flügel, Alpakas und Bienen, die kein Infor-
mationsschreiben zur Registrierung bis 
10. Februar 2024 erhalten haben, bitten 
wir, unter dieser Web Adresse 

mailto:sokuan@ettiswil.ch
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https://lawa.lu.ch/Landwirtschaft/Be-
triebe/Hobbytierhaltung ihre Tiere selber 
zu erfassen, oder sich umgehend mit 
Marco Birrer, per E-Mail: marcobi@blue-
win.ch oder Telefon Nr. 
079 639 33 51 in Verbindung zu setzen. 
 
Marco Birrer, Landwirtschaftsbeauftragter 
 

 
 
 
 

Einwohnerkontrolle 
 

 
ZUZÜGE 
 
In der Zeit vom 21. Februar 2024 bis am 
19. März 2024 sind folgende Personen in 
unsere Gemeinde gezogen, die ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung gegeben 
haben: 
 

• Merino Nuñez David, Baumgarten-
weg 22 

• Müller Beat und Denise, Wauwiler-
strasse 29 

 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 
EHESCHLIESSUNG 
 
Schurtenberger Daniel und 
Schurtenberger geb. Tribelhorn 
Janine, Bresteneggstrasse 9, haben am 
22. Februar 2024 in Willisau geheiratet. 
 
Wir wünschen den Eheleuten alles Gute. 

TODESFALL 
 
Scherwey-Rentsch «André» 
Anton, Längmatt 2, geboren am 
12. Mai 1962, ist am 6. März 2024 in 
Sursee verstorben. 
 

 

Die Erinnerung an einen Menschen geht 
nie verloren, wenn man ihn im Herzen 

behält. 
 

 
 
GRATULATIONEN 
 
Schmid Maria, mit Aufenthalt im Alters- 
und Pflegeheim Sonnbühl in Ettiswil, fei-
ert am 23. April ihren 102. Geburtstag. 
 
Wir wünschen der Jubilarin ein glückli-
ches Geburtstagsfest, viel Freude und 
gute Gesundheit auf dem weiteren Le-
bensweg. 
 

 
 
 
 

Bauamt 
 

 
 
BAUBEWILLIGUNG 
 
An die IBOR AG, Manuel Meier, Möösli-
matten 10, Erweiterung und energetische 
Sanierung, Grundstück-Nrn. 676 + 702, 
GB Ettiswil. 
 
 
BAUGESUCHE 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Aufla-
gefrist auf unserer Homepage und im An-
schlagkasten der Gemeinde. Sämtliche 
Baugesuchunterlagen sind auf der Ge-
meindekanzlei einsehbar oder auf der 
Homepage aufgeschaltet.

mailto:marcobi@bluewin.ch
mailto:marcobi@bluewin.ch
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Das erforderliche Passwort erhalten Sie 
telefonisch unter 041 984 13 20 oder per 
E-Mail gemeindeverwaltung@ettiswil.ch. 
 
HANDÄNDERUNG, GB KOTTWIL 
Grundstück Nrn. 93 & 94, GB Kottwil 
Veräusserer: 
Obertüfer-Lindemann Yvonne Elisabeth, 
Kottwil 
Erwerber: 
Obertüfer Andrej, Kottwil 
 
HANDÄNDERUNG, GB ETTISWIL 
Grundstück Nr. 1177, GB Ettiswil 
Veräusserer: 
Wüest-Künzli Anna Rosa, Willisau 
Erwerber: 
Einfache Gesellschaft 
a. Arnet-Künzli Barbara, Ettiswil 
b. Arnet Felix, Ettiswil 
 
HANDÄNDERUNG, GB KOTTWIL 
Grundstück-Nrn. 152 und 353, 
GB Kottwil 
Veräusserer: 
Erbengemeinschaft 
Bühlmann Franz Josef Erben: 
a. Bühlmann-Stutz Bernadette, Kottwil 
b. Bühlmann Andrea Maria, Ettiswil 
c. Bühlmann Lukas Alois, Kottwil 
d. Bühlmann Daniela Helene, Toffen 
Erwerber: 
Bühlmann-Stutz Bernadette, Kottwil 
 
 
 

Gemeindeammannamt 
 

 

April bis Juli Leinenpflicht für Hunde 

Um junge Wildtiere und brütende Vögel zu 

schützen, müssen Hunde im Kanton Lu-

zern vom 1. April bis 31. Juli 2023 im Wald 

und am Waldrand an die Leine genommen 

werden. 

 

Hundehalterinnen und Hundehalter, wel-

che die Leinenpflicht missachten, riskieren 

eine Busse. 

 

Während der Brut- und Setzzeit vom 1. 

April bis 31. Juli gilt im ganzen Kanton Lu-

zern eine Leinenpflicht für Hunde im Wald 

sowie näher als 50 Meter zum Waldrand. 

Sie dient dem Schutz der Wildtiere und ih-

rer Jungen. Durch freilaufende Hunde be-

sonders gefährdet sind trächtige Rehe und 

ihre frisch gesetzten Kitze, junge Feldha-

sen, Füchse oder Dachse sowie am Bo-

den brütende Vögel und ihre Gelege. Ein 

Versuchsprojekt mit Junghasen-Attrappen 

in einem anderen Kanton zeigt, dass diese 

sehr häufig von freilaufenden Hunden «er-

beutet» werden, doppelt so häufig wie von 

Füchsen. Junghasen bleiben bei Gefahr 

regungslos liegen und werden häufig 

Beute von freilaufenden Hunden. Wir dan-

ken den Hundehalterinnen und Hundehal-

tern für ihre Rücksichtnahme auf die 

Schutzbedürfnisse der Wildtiere und ihrer 

Jungen. 

 

Hunde-Leinenpflicht wird kontrolliert 

Die Hunde-Leinenpflicht ist seit 2014 in 

der kantonalen Jagdverordnung veran-

kert. Die Dienststelle Landwirtschaft und 

Wald und andere Interessengruppen leis-

teten in den vergangenen Jahren sehr viel 

Aufklärungsarbeit, um Hundehalterinnen 

und Hundehalter verstärkt zu sensibilisie-

ren. 

 

Mit Inkrafttreten der neuen Kantonalen 

Jagdgesetzgebung per 1. April 2018 gel-

ten Widerhandlungen gegen die Leinen-

pflicht als Ordnungsbusse und können mit 

100 Franken sanktioniert werden. 

 

 
Zwei wenige Tage alte Junghasen 
schmiegen sich im Weizenfeld an den Bo-
den, um nicht entdeckt zu werden. (Foto: 
Nicolas Martinez). 
 
 

mailto:gemeindeverwaltung@ettiswil.ch
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ENTSORGUNGEN 
 

Kehricht ab 7 Uhr 

jeden Freitag, Stelle Hauskehricht 
 
Grüngutabfuhr ab 7 Uhr 

Freitag 05. April 2024 
Freitag 19. April 2024 
Stelle Hauskehricht 
 
Kartonsammlung ab 7 - 12 Uhr 

Montag 29. April 2024 
Werkhof Ettiswil 
 
 
Häckseldienst ab 7.30 Uhr 

Dienstag 02. April 2024 
und an den nachfolgenden Tagen 
gut sichtbar am Strassenrand deponieren 
 

 
Das Deponieren von Häckselgut, Laub 
und jegliche Art von Sperrgut bei der Sam-
melstelle ist verboten. 
 

 
 
 

 

 
 

Luzerner Wirtschaft mit 
wenig Schwung 
 
Anfang Januar 2024 wurde die Geschäfts-
lage im Bau- sowie im Gastgewerbe als 
"gut" bezeichnet, im Detailhandel als "be-
friedigend". In der Industrie hingegen 
wurde die Geschäftslage als "schlecht" 
eingestuft. Im Vergleich zum Vorquartal 
stellten im Kanton die Vertreter aller vier 
Branchen eine unveränderte Geschäfts-
lage fest. 
 
 
 

 
Einzig das Gastgewerbe erwartet eine 
Verbesserung der Geschäftslage 
Insgesamt wird für das erste Halbjahr 
2024 wenig Dynamik erwartet: Einzig das 
Gastgewerbe rechnet mit einer Verbesse-
rung der gegenwärtig bereits als "gut" be-
zeichneten Geschäftslage. 
 
Die befragten Luzerner Unternehmen aus 
Industrie, Baugewerbe und Detailhandel 
erwarten hingegen den unveränderten 
Fortgang ihrer derzeitigen, unterschiedlich 
bewerteten Geschäftslage (Baugewerbe: 
"gut"; Detailhandel: "befriedigend"; Indust-
rie: "schlecht"). Während die jeweiligen 
Aussichten der Luzerner Betriebe im Gast- 
und Baugewerbe sowie im Detailhandel 
auch schweizweit geteilt werden, sind die 
Befragten aus der Industrie gesamt-
schweizerisch betrachtet zuversichtlicher 
als in Luzern: Sie erwarten tendenziell bis 
zur Jahresmitte eine Verbesserung ihrer 
Geschäftslage. 
 
Auch die kurzfristigen Erwartungen bezüg-
lich Personalbestands deuten auf wenig 
Bewegung hin: Bis Ende des 1. Quartals 
2024 rechnet einzig das Baugewerbe mit 
einem Ausbau des Bestands. Industrie, 
Detailhandel und Gastgewerbe erwarten 
eine unveränderte Beschäftigtenzahl. 
 
 

 
 

Die Gemeindeverwaltung 
Ettiswil wünscht allen 

frohe Ostern! 
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Häckseldienst 2024 
Ettiswil und Kottwil 
 
 
WIE? 
Die Häckselware muss sichtbar am Stras-
sen- oder Gartenrand von Ihnen bereitge-
stellt werden. Der Häckselservice erfolgt 
ohne Ihre vorherige Anmeldung. 
 
 
WANN? 
 

Dienstag, 2. April 2024 
Montag, 9. September 2024 

Montag, 7. Oktober 2024 
Montag, 4. November 2024 

 

 
(Start jeweils montags um 07.30 Uhr, Fort-
setzung, wenn nötig an den folgenden Ta-
gen möglich) 
 
 
KOSTEN? 
Der Häckselservice ist gratis, wenn Sie 
das Häckselgut selber verwerten.  
 
Wenn Sie das Häckselgut nicht selber ver-
wenden können, müssen Sie die Abfuhr 
eine Woche vor jedem Häckseltag auf der 
Gemeindekanzlei anmelden: 
Telefon 041 984 13 20 
 
Das gehäckselte Material wird nur nach 
Anmeldung abgeführt.  
 
Die Abfuhr ist Kostenpflichtig. 
 

• Für den ersten ½ m3 Häckselgut      
Fr. 30.— 

• für jeden weiteren ½ m3 Fr. 6.— 
 
Die Kosten werden durch das Gemeinde-
ammannamt in Rechnung gestellt. 
 
 
GROSSRÄUMUNG 
Während des ordentlichen Häckseldiens-
tes werden keine Grossräumungen aus-
geführt. Bei Grossräumungen muss mit 
Meinrad Tschopp, Grosswangen, Tel. 041 
980 14 26, Kontakt aufgenommen werden. 

Die Kosten für Grossräumungen sind vom 
Verursacher zu tragen. 
 
WAS WIRD GEHÄCKSELT? 

• Baum- und Heckenschnitt, Stauden 
und Sträucher 

• alle organischen Stoffe, die zur 
Kompostierung zerkleinert werden 
müssen 

• keine Fremdstoffe wie Draht, syn-
thetische Schnüre, Steine und der-
gleichen 

• legen Sie das Material frühestens 
einen Tag vorher geordnet hin 

 
GEHÄCKSELTE MATERIAL SINNVOLL 
IM GARTEN VERWERTEN 
Das gehäckselte Material eignet sich vor-
züglich als Beigabe zum Kompost der Kü-
chen- und Gartenabfälle oder zum Abde-
cken unbedeckten Bodens in Rabatten, 
Gartenwegen, unter Sträucher- oder Bee-
renkulturen. Die Bodenabdeckung dient 
zur Erhaltung der Feuchtigkeit sowie der 
Bodenwärme und fördert die Lockerheit 
der Bodenstruktur. 
 
 
HINWEISE 
Die Grüngut-Deponie Brestenegg wird von 
Felix Arnet, Gartenbau, Ettiswil, betrieben. 
Das Deponieren von Grünzeug (Garten-
abraum, Stauden und Heckenschnitt) ist 
gegen Bezahlung einer Gebühr möglich. 
Voranmeldungen sind direkt an Felix Ar-
net, Gartenbau, Ettiswil, zu richten. 
 
Wildes Deponieren ist verboten! 
 
Ettiswil, im März 2024 
 
Gemeinderat Ettiswil 
 

 
Der gemeindeeigene Kleinhäcksler kann 
bei der Firma W. Meyer, Landmaschinen, 
Mööslimatten 8a in Ettiswil abgeholt wer-
den. 
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben mit schönen und 
vielseitigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt 
rund 2'900 Einwohner und ist mit dem ÖV gut erreichbar. 

 
 
 
Auf Sommer 2025 suchen wir bei der Gemeindeverwaltung Ettiswil eine/n 
 
 
 

Lernende/n als Kauffrau / Kaufmann 
(EFZ / EFZ mit BM) 

 
 
 
Was wir von dir erwarten: 
 

• gute bis sehr gute Schulnoten in der Sekundarschule 

• mündliche und schriftliche Sprachgewandtheit 

• Einsatzbereitschaft und eine gute Auffassungsgabe 

• ein gepflegtes Auftreten und Freude am Kundenkontakt 
 
 
Was wir dir bieten können: 
 

• eine vielfältige und abwechslungsreiche Ausbildung 

• gut ausgebildete und motivierte Praxisbildner/innen 

• modern eingerichteter Arbeitsplatz 

• abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeiten 
 
 
Bei Fragen kannst du dich gerne bei unserer Berufsbildnerin Linda Steinger (041 984 13 30) 
melden. 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann sende uns deine Bewerbung bis am 30. April 2024 an linda.steinger@ettiswil.ch. 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
 
  

mailto:linda.steinger@ettiswil.ch
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Statistik 2023 der Gemeinde Ettiswil 
 
Gemeinderat 2023 2022 Sozialamt 2023 2022 
Anzahl Sitzungen 22 23 Unterst. Personen per 31.12.   
Anzahl behandelte Geschäfte 559 564 wirtschaftliche Sozialhilfe 27 33 
   Alimentenbevorschussung 3 3 
Gemeindeversammlung 
Anzahl Versammlungen 3 2 Erbschaftswesen 
Anzahl behandelte Geschäfte 13 12 unerledigte Fälle am 1.1. 17 14 
   Zuwachs Nachlassfälle 23 16 
Einwohnerkontrolle   davon erledigt 25 13 
Einwohner per 31.12 2’899 2'878 unerledigt am 31.12. 15 17 
- davon Ausländer 362 334 
- zusätzlich Asylbewerber 1 2 Bauamt 
- zusätzlich Wochenaufenthalt 8 13 erteilte Baubewilligungen 33 40 
Geburten 30 22 Bausumme in Fr. 16'019’482 7'300’000 
Todesfälle 23 16 
   Grundbuchamt 
Bestattungen in Ettiswil 20 13 Handänderungen 49 37 
- Erdbestattung 0 1 Vertragssumme in Fr. 20'220’706 21'844’447 
- Urnenbestattung 11 12 
- davon Gemeinschaftsgrab 9 5 Betreibungsamt 
   Zahlungsbefehle 574 591 
Zivilstandsamt   Betreibungssumme in Fr. 1'168’994 1'436’689 
geschlossene Ehen   Verwertungen 553 542 
von Einwohnern 10 11 
 
Arbeitsamt 
Arbeitslose per 31.12 15 26 
 
 

 
 
Sondersteuern 2023 2022 
veranlagte Handänderungssteuer 111'369.70 176'874.00 
davon Anteil Staat 77'958.80 123'811.80 
davon Anteil Gemeinde 33’410.90 53'062.20 
 
veranlagte Grundstückgewinnsteuer 399'414.90 1'174'901.20 
davon Anteil Staat 279'590.35 803'530.90 
davon Anteil Gemeinde 119'824.55 344'370.30 
 
veranlagte Erbschaftssteuer 357'371.35 33'667.50 
davon Anteil Staat 187'726.85 23'567.25 
davon Anteil Gemeinde 169'644.50 10'100.25 
 
Steueramt (inkl. Nach- und Strafsteuern) 
Gemeindesteuern laufendes Jahr 5'931'252.25 5'857'103.30 
Nachträge Gemeinde 871'525.30 825'809.20 
Sondersteuer Kapitalzahlungen 294'676.10 175'861.90 
Personalsteuer Gemeinde 23'775.00 23'145.00 
Feuerwehrsteuer 114'682.95 120'100.75 
Nachsteuer und Steuerstrafen Gemeinde 3'279.80 28'218.75 
Ausstände netto Gemeinde 1'307'084.79 1'324'126.17 
Guthaben netto Gemeinde 1'202'117.74 1'181'864.30 
 
Gemeindeammannamt Anzahl Gebühren Anzahl Gebühren 
Kehrichtgebühren Wohnungen 1'190 35'725.00 1'189 35'692.50 
Kehrichtgebühren Dienstleistungsbetriebe 26 780.00 25 750.00 
Kehrichtgebühren Gewerbe 79 2'377.50 82 2'437.50 
Kehrichtgebühren Landwirtschaft 53 1'590.00 53 1'590.00 
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Vergabe an: 
Männerchor Ettiswil 
 
 
 
 
 
 
Seit einem Jahrhundert singen die Männer 
aus Ettiswil. Sie verschönern Dorfanlässe 
und bereichern Gesangsfeste. 
 

 
 
Der Männerchor Ettiswil durfte am 18. No-
vember 2023 sein 100-jähriges Bestehen 
mit einem fantastischen Konzert und weit 
über 100 Stimmen feiern. Dies war ein vol-
ler Erfolg! 
 
Rund fünfzig Kinder, dreissig Frauen, fünf-
zehn Männern und zweiundzwanzig Akti-
ven des Männerchors standen auf der 
Bühne. 
 
Der Männerchor wurde im Jahr 1923 ge-
gründet. Seitdem setzt der Verein viel 
Wert auf Geselligkeit, Gesang, und Kame-
radschaft. Der Männerchor gehört im kul-
turellen Leben der Gemeinde einfach 
dazu. 

Dies zeigt sich vor allem durch die Kon-
zerte unter dem Jahr in der Kirche oder an 
Gesangsfesten. Auch an der alljährlichen 
Kilbi ist der Männerchor vertreten. Und na-
türlich am grössten Konzert im Jahr – das 
Jahreskonzert im November. 
 

 
 
Ein Höhepunkt in der Geschichte des 
Männerchors Ettiswil war unteranderem 
die 75-Jahre-Feier. An zwei Wochenen-
den wurden Konzerte veranstaltet. Zum 
einten ein Open-Air-Konzert, zum anderen 
stand das Wochenende ganz im Zeichen 
der Fahnenweihe und einer Zusammenar-
beit von zehn Chören, die alle miteinander 
gesungen haben. 
 
Ein weiterer Hühnerhautmoment für den 
Männerchor waren zwei ausverkaufte 
Konzerte im KKL. Diese wurden zusam-
men mit vier anderen Chören und der 
Feldmusik Hochdorf durchgeführt. Auch 
die Kreissängertage, an welchen rund 30 
Chöre in Ettiswil zu Gast waren, bleiben in 
Erinnerung.  
 
Der Gemeinderat gratuliert dem Männer-
chor zum verliehenen Anerkennungspreis 
und freut sich auf viele zukünftige Kon-
zerte. 
 
 

Herzliche Gratulation! 
 
 
Die Übergabe des Anerkennungspreises 
inklusive Apéro erfolgt anschliessend an 
die Gemeindeversammlung vom Diens-
tag, 7. Mai 2024 in der Büelacherhalle. 
 

Anerkennungspreis 2023 
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Kultur-Hobby-Herbstmärt 
 

 
 
Dieses Jahr findet der 4. Ettiswiler Kultur-
Hobby-Herbstmärt statt. Über 30 Ausstel-
lungsstände stehen zur Verfügung und 
können kostenlos reserviert werden. 
 

 

Ideen für den Herbstmärt 
 

Etagere, Selbstgebackenes, Konfi, Si-
rup, Bienenhonig, Dekorationen aus 
Beton, Magnete, Vogelnistkästen, Fut-
terhäuschen, Wildbienennisthilfen, 
Bastel- und Strickwaren, Kinderlatzen, 
Yogasocken, Socken, Küchenschür-
zen, Hilfsmittel von Kopf bis Fuss, 
Schmuck, Schalen, Bilderrahmen, 
Loops, Kinderschürzen, Kirschenstein-
kissen, Schnurboxen, Portemonnaie, 
Schlüsselanhänger, Gartenstecker, 
Girlanden, Spruchschilder, Greifball für 
Baby, Topflappen, Wolldecken, Hun-
dehalsbänder, Spielzeuge, Schmuck, 
Selbstgemachtes, mit Draht und Gips 
geformte Objekte und vieles mehr. 
 

 

Alle Aussteller kommen aus der Ge-
meinde Ettiswil und sind Privatpersonen, 
Vereine, Schulen oder Organisationen. 
 
Anders ausgedrückt, die gesamte Bevöl-
kerung ist aktiv, entweder hinter oder vor 
den Verkaufsständen. 
 
Begegnen Sie sich zwischen den Stän-
den, bewundern Sie die Vielfalt an hand-
gefertigten Produkten und kaufen Sie Ge-
schenke für Weihnachten, Geburtstage, 
Patenkinder oder gönnen Sie sich selbst 
etwas Besonderes. 
 
Wer Interesse an einem Verkaufsstand 
hat, kann unter folgendem Link oder via 
QR-Code das Anmeldeformular bis am 
1. September 2024 ausfüllen: 
 
https://forms.office.com/e/eKW0ba-
zwdB?origin=lprLink 
 
 
 

 
 
 
 
Nach Anmeldeschluss ist eine Teilnahme 
aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr möglich. Informationen an die Aus-
steller folgen. 
 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Herbstmärt!  
 
 
 
 
 
 
 

https://forms.office.com/e/eKW0bazwdB?origin=lprLink
https://forms.office.com/e/eKW0bazwdB?origin=lprLink
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An die Aussteller des 4. Ettiswiler 
Kultur-Hobby-Herbstmärts 
 
Für Ihr Interesse an unserem 4. Herbstmärt danken wir Ihnen herz-
lich. Wir sind überzeugt, dass wir wieder einen einzigartigen und 
attraktiven Märt auf die Beine stellen können. Damit dieser Event 
erfolgreich über die Bühne geht, hier ein paar wichtige Informatio-
nen: 
 
 
 

• Die Marktstände haben ein Dach, Rück- und Seitenwand.  Masse: Tiefe 1.20 m / Breite 3 m. 
 

• Die Marktstände stehen am Samstag, ab 08.00 Uhr zum Einrichten bereit. Der Stand ist nicht ab-
schliessbar - auf eigene Verantwortung! Die Stände werden nummeriert. 

 

• Eine Zufahrt mit dem Auto ist bis 09.30 Uhr möglich. 
 

• Abräumen Samstag ab 16.00 Uhr. Die Stände müssen bis 17.00 Uhr leergeräumt und zum Abbau bereit 
sein. 

 

• Dauer des Marktes: 10.00 bis 16.00 Uhr 
 

• Ort: Gemeindeparkplatz und entlang des Trottoirs 
 

• Es gilt ein Fahrverbot (ausgenommen Zufahrt für Aussteller) für das Gemeindeareal ab Freitagmorgen 
bis Samstagabend. 

 

• Die Stände werden kostenlos zur Verfügung gestellt, von der Gemeinde aufgebaut und unter Mithilfe der 
Aussteller wieder abgebaut. Es fällt eine Gebühr von CHF 50.00 an, wenn die Aussteller beim Abbau der 
Stände nicht mithelfen. 

 

• Es ist keine Stromzufuhr vorgesehen. 
 

• Die Versicherung / Haftung ist Sache der Aussteller. 
 

• Gestaltung der Stände, Preisschilder, Kasse, Name des Ausstellers, etc. ist Sache der Aussteller.  
 

• Der Erlös ist Zugunsten der Aussteller. 
 

• Die Zuteilung und Zuweisung der Stände erfolgt durch das OK. 
 

• Werbung: 6 grosse Flyer (F4-Format) an den Dorfeingängen / Inserat im Willisauer Bote 
 

• Nach Ausfüllen der Anmeldung erhalten die Aussteller einen Ausstellungsplan mit Kennzeichnung aller 
Stände (mit Nummern). 

 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung, 041 984 13 20.  
Ihr Anliegen wird an das OK weitergeleitet.  
 

OK-Herbstmärt 
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Spatenstich 
Wärmeverbund Ettiswil AG 
 
Am 18. März 2024 fand der Spatenstich 
zum Leitungsnetz des neuen Wärmever-
bundes statt. 
 
Verwaltungsratspräsident der neu gegrün-
deten Wärmeverbund Ettiswil AG, Peter 
Obi (ebenfalls Präsident der Baukommis-
sion), begrüsste den Verwaltungsrat, die 
Baukommission, den Gemeinderat, die 
Planer (Gesamt, Hochbau und Tiefbau), 
Bauleiter Philipp Bammert, und Vertreter 
der Wasserversorgung Ettiswil zu diesem, 
wie Obi sagte, denkwürdigen Tag. Nach 
fünf Jahren Vorarbeit sei es nun soweit, 
gemeinsam den Spatenstich für diese in 
Ettiswil bisher grösstes Projekt auszufüh-
ren.  
 
Rückblickend erinnerte sich Obi, sei er 
vom jetzigen Standort nicht überzeugt ge-
wesen, während der Abklärungsphase 
habe sich jedoch herausgestellt, dass hier, 
hinter der Grasag der beste Standort liege. 
Die neue Heizzentrale werde bis zur Fer-
tigstellung rund 19 Millionen Franken kos-
ten.  
 
Die bisherigen Schritte (Entscheid Ge-
meinderat, Vorarbeit Projektgruppe, Aus-
wahl Standort, Terminplanung, Kostenpla-
nung, Landkauf, Entscheid der Bevölke-
rung, Baubewilligung, Ausschreibungen, 
finanzielle Absicherung, Zusage der Raiff-
eisenbank, Koordination mit der Wasser-
versorgung, der Grasag und der CKW so-
wie Gründung der Fernwärme AG) und 
das erarbeiten eines Logos für die Fern-
wärme AG hätten viel Arbeit auf einem lan-
gen Weg ergeben. Für das Engagement 
dankte Obi allen herzlich. 

Man sei jetzt, würde man das gesamte 
Projekt mit einem Marathon vergleichen, 
an der ersten Verpflegungsstelle ange-
kommen. Der Weg sei noch weit, man 
dürfe sich nicht verzetteln, doch kurz inne-
halten, neue Energie auftanken, um dann 
genügend Kraft zu haben, die weiteren 
Etappen anzugehen. Peter Obi sagte: «Ich 
bin zuversichtlich, dass wir es gemeinsam 
schaffen, dass wir, wenn nötig, clevere Lö-
sungen finden werden und mit einem Lä-
cheln ins Ziel laufen dürfen.» Er wünsche 
allen eine unfallfreie Zeit und dass es mög-
lich sei, die Arbeiten gemäss Zeitplan aus-
führen zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.n.r. Adrian Trottmann – Martin Heller – Samuel 
Kreyenbühl – Urs Boog – Christa Lütolf – Peter Obi 
– Mathias Frey (Gemeinderat und Verwaltungsrat) 

 
Reto Egli von der Wasserversorgung be-
grüsste seinerseits die Versammelten: 
«Vermutlich bin ich heute der Einzige hier, 
der sich über den starken Regen freut.» 
Zum Aufgabenbereich der Wasserversor-
gung gehöre es, die Bevölkerung mit ein-
wandfreiem Trinkwasser zu versorgen.  
 
Um dies zu gewährleisten würden jährlich 
ca. 2% aller Leitungen erneuert, was gut 
520 Laufmetern entspreche. Aufgrund der 
Neuen Fernwärme werden nun die Arbei-
ten der Wasserversorgung dem Bauplan 
der Fernwärmeleitung angepasst. Lauf-
meter seien es grundsätzlich nur wenige 
mehr als vorgesehen, doch örtlich bewege 
man sich die nächsten drei Jahre im Be-
reich der Fernwärmeleitungen.  
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Für die erste Bauetappe sein von Seiten 
der Wasserversorgung eine finanzielle Be-
teiligung am gesamten Projekt mit 500'000 
Franken budgetiert, welche die Wasser-
versorgung mit eigenen Mittel zu stemmen 
vermöge. 
 
Egli gratulierte der Baukommission, dem 
Gemeinderat und allen Beteiligten zu die-
sem grossen Projekt. Gemeindepräsident 
Samuel Kreyenbühl bedient sich zu Be-
ginn seiner Reden jeweils gerne treffender 
Sprichwörter, so tat er es auch an diesem 
regnerischen Montagmorgen. «Man soll 
die Dinge so nehmen, wie sie kommen. 
Aber man sollte auch dafür sorgen, dass 
die Dinge so kommen, wie man sie neh-
men möchte.» (Curt Goetz) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es treffe voll und ganz auf das Wärmever-
bundprojekt zu. Aus einem gedachten Er-
satzneubau sei ein Grossprojekt entstan-
den, das auch in finanzieller Hinsicht ein 
Novum sei für die Gemeinde Ettiswil. 
 
Es sei alles darangesetzt worden, dass die 
Dinge nun so kommen, wie man sie gerne 
hätte. Einen speziellen Dank richtete 
Kreyenbühl an den Bauverwalter Mathias 
Frey, welcher unermüdlich mit Abklärun-
gen und Gesprächen am runden Tisch im-
mer wieder die bestmöglichen Lösungen 
gesucht und auch gefunden habe. 
 
 
 
 

hintere Reihe, stehend, v.l.n.r.: 
Sandro Banz (EP), Dario Wetterwald (EP), Christa Lütolf (GR), Nick Schmidiger (Baufüh-
rer EP), Philippe Stutz (St), Adrian Trottmann (GR), Kurt Stocker (WV),  
Roger Grüter (EP), Emil Peyer (EP), Hanspeter Arnold (BK), Philipp Bammert (BP), Urs 
Steinger (BK), Alex Ottiger (BP und BK), Urs Boog (VR, BK und GR), Martin Heller (MH, 
VR und BK), Mathias Frey (BK und GR), Linda Steinger (BK), Benny Felber (StF und BK) 
 

vordere Reihe, kniend, v.l.n.r.: 
Reto Egli (WV), Franz Künzli (BP), Peter Obi (VR und BK Präsident),  
Samuel Kreyenbühl (VR und GR) 
 

Es fehlt David Schraner (Geschäftsführer) 
 

 

Verwaltungsrat (VR) – Baukommission (BK) – Gesamt Planung, Stalder & Felber Pla-
nungs AG, Reiden (StF) – Planer Hochbau, Heller Plan AG, Ettiswil (MH) – Planer Tief-
bau, Bucher + Partner AG,  Sursee (BP) – Gemeinderat Ettiswil (GR) – Wasserversor-
gung Ettiswil (WV) - Tiefbau, Emil Peyer AG, Bauunternehmung, Willisau (EP) – Tiefbau, 
Stutz AG, Bauunternehmung, Willisau (St) -  
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Ein weiteres, sehr zutreffendes Zitat von 
Pfarrer Kurt Marti aus Bern hatte der Ge-
meindepräsident zudem noch parat: 
 
«Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, wo 
kämen wir hin und niemand ginge, einmal 
zu schauen, wohin man käme, wenn man 
ginge.» 
 
Es sei nicht selbstverständlich, dass die 
Bevölkerung so stark hinter einem so gros-
sen Projekt stehe und dafür sei er sehr 
dankbar, das sei schlichtweg sensationell. 
 
Mit dem Spatenstich gehe es nun in die 
nächste Phase und die Umsetzung gehe 
los. Ettiswil bezeichnete er als eine Ge-
meinde der «Macher». Sogar der Himmel 
vergiesse am Tag des Spatenstichs Freu-
dentränen. Die Baustelle sei nun sauber 
gewaschen und ab morgen bereit für die 
Bauarbeiter. Abschliessend dankte er al-
len für ihr grosses Engagement für die Ge-
meinde Ettiswil und entliess die Versam-
melten zum Anstossen auf den Spaten-
stich. 
 
Bild und Text: Cornelia Schmid 

 
 
Übersicht über erste Bauphasen: 
Siehe Mobile März 2024 – Seiten 8 und 9 
 

 

 
 

Anhaltend tiefe Arbeitslosen-
quote 
 
Im Jahr 2023 waren im Kanton Luzern 
durchschnittlich 2'841 Personen als ar-
beitslos gemeldet. Das waren 260 Perso-
nen weniger als im Vorjahr und entsprach 
einer Arbeitslosenquote von 1,2 Prozent 
(2022: 1,3%). 

Seit der Jahrtausendwende war die Ar-
beitslosenquote nur im Jahr 2001 gleich 
tief gewesen. Die Zahl der Langzeitar-
beitslosen ging um 50 Prozent zurück und 
lag im Schnitt noch bei 287 Personen. 
 
Region Entlebuch mit tiefster Arbeitslo-
senquote im Kanton 
Die Zentralschweiz wies 2023 mit im 
Schnitt 1,1 Prozent wie bereits im Vorjahr 
die tiefste Arbeitslosenquote aller Schwei-
zer Grossregionen aus, gefolgt von der 
Ostschweiz mit 1,5 Prozent. 
 
Die gesamtschweizerische Arbeitslosen-
quote betrug 2023 im Schnitt 2,0, was in 
absoluten Zahlen 93'536 registrierten ar-
beitslosen Personen entspricht. 
 
Am tiefsten war die Arbeitslosenquote in 
den Kantonen Appenzell Innerrhoden 
(0,5%), Obwalden (0,6%), Nidwalden 
(0,7%) sowie Schwyz und Uri (je 0,8%).  
 
Diese fünf Kantone hatten bereits im Vor-
jahr die tiefsten Werte aufgewiesen. Am 
höchsten war die Arbeitslosenquote wie 
bereits in den vergangenen Jahren in den 
Kantonen Genf (3,8%) und Jura (3,4%). 
 
Innerhalb des Kantons Luzern war die Ar-
beitslosenquote in der Stadt Luzern und im 
Agglomerationskern mit je 1,6 Prozent am 
höchsten. 
 
Am tiefsten waren die Quoten im Entle-
buch (0,5%), in der Region Sursee/Semp-
achersee (0,7%) sowie in den Regionen 
Agglomerationsgürtel, Willisau und Rottal-
Wolhusen (je 0,8%). 
 
Im Vergleich zum Vorjahr ging die Zahl der 
Arbeitslosen 2023 im Jahresmittel in den 
meisten Regionen zurück. 
 
 
 
 
 
 

https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=254
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=254
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=255
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«Luzern singt mit»: Offene 
Singen – auch in unserer 
Region  
 
Der Kanton Luzern singt wieder! 
 
Unter dem Slogan «gemeinsam singen, 
glücklich klingen» finden im Rahmen 
der Kampagne «Luzern singt mit» im 
ganzen Kanton Luzern 117 offene Sin-
gen statt, so viele wie noch nie. Auch in 
unserer Region finden offene Singen 
statt, in denen die Bevölkerung kosten-
los und ohne Verpflichtung mitsingen 
kann. Das gemeinsame Singen fördert 
das psychische Wohlbefinden und 
stärkt soziale Kontakte. 
 

 
 

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» will 
das Gesundheits- und Sozialdepartement 
des Kantons Luzern die Bevölkerung zum 
gemeinsamen Singen motivieren. 
 
Singen wirkt sich nachweislich positiv auf 
die Gesundheit aus: Singen macht glück-
lich, zufrieden, fördert die seelische Aus-
geglichenheit und das Wohlbefinden. Das 
gemeinsame Singen stärkt zudem soziale 
Kontakte.  
 
«Offene Singen» im ganzen Kanton  
In diesem Jahr finden im Rahmen von 
«Luzern singt mit» im ganzen Kanton Lu-
zern total 117 offene Singen statt, auch in 
unserer Region. Organisiert werden diese 
von Chören, Vereinen, Institutionen und 
Privatpersonen. 
 
Alle sind eingeladen mitzusingen, kosten-
los und ohne weitere Verpflichtung. In ei-
nem «offenen Singen» werden unter An-
leitung einfache und bekannte Lieder ge-
sungen. Die Vielfalt des Angebots ist be-
eindruckend: Singen auf dem Dorfplatz 
oder im Quartiertreff, Mitsingen in einer of-
fenen Probe eines gemischten Chors, 
Männer-, Jugend- oder Jodelchor, Singen 
mit Menschen mit Demenz oder Singen in 
der Beiz. 
 
Singen Sie mit! Alle Informationen zu den 
Terminen und eine detaillierte Beschrei-
bung der einzelnen Singveranstaltungen 
finden Sie auf der Webseite: www.luzern-

singtmit.ch. 

 
LUZERN SINGT MIT 
Eine Kampagne des Gesundheits- und 
Sozialdepartements des Kantons Luzern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.luzernsingtmit.ch/
http://www.luzernsingtmit.ch/
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VERANSTALTUNGEN  
 
Pro SenectuteMESSE, Montag 29. April 

Geistig und körperlich fit 
bleiben 
Am Montag, 29. April ist Pro Senectute 
Kanton Luzern an der Luga. Kommen Sie 
vorbei und entdecken Sie im Foyer Halle 
1/2 von 10 bis 18.30 Uhr die vielen Ange-
bote von Bildung+Sport. Nehmen Sie ihr 
Tablet oder Smartphone mit für «Digital fit 
bleiben – wir unterstützen Sie». 
 

 
 
Testen Sie Ihr Gleichgewicht beim Gleich-
gewichtsparcour «sicher stehen – sicher 
gehen». 
 

 
 
Das speziell eingerichtete Jass- und 
Spielstübli auf der Galerie lädt von 13.30 
bis 16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen 
ein. Sei es beim Dog XXL, Mühle XXL, 
Jenga, Jassen, Yatzi usw – unkompliziert 
ausprobieren und Spass haben. Experten 
sind direkt vor Ort und beantworten alle 
Jass- und Spielfragen. Einen 5-Franken-
Gutschein für einen vergünstigen Eintritt 
gibt es im aktuellen zenit-Magzin. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.  

Pro SenectuteMESSE - Samstag, 4. Mai 

«Abenteuer(l)ich» - Markt-
platz für freiwilliges Engage-
ment 
Auch dieses Jahr findet in der Korn-
schütte, im Luzerner Rathaus, der Markt-
platz 60plus statt. Rund 30 Institutionen, 
darunter auch Pro Senectute Kanton Lu-
zern, zeigen am Samstag, 4. Mai, von 9 
bis 16 Uhr an ihren Marktständen, wo frei-
willige Mitarbeit von Seniorinnen und Se-
nioren in Luzern aber auch im gesamten 
Kanton Luzern gefragt ist und wo sie Be-
ratung und Unterstützung finden. 
 

 
 
Info: www.lu.prosenectute.ch/Freiwilligen-
arbeit oder www.luzern60plus.ch. 
 
Pro SenectuteTALK, Donnerstag, 27. Juni 

Ein gutes Leben: Schicksal 
oder Zufall? 
Was macht ein gutes Leben aus? Welche 
Rolle spielt das Schicksal? Ist das gute Le-
ben bloss eine Sache der Einstellung? 
 
Philosoph Seneca war der Meinung, dass 
es das ganze Leben braucht, um richtig 
Leben zu lernen. Jede Generation stellt 
sich diese Fragen von Neuem. Kurt 
Aeschbacher sucht gemeinsam mit sei-
nen Gästen nach Antworten. 
 
Freuen Sie sich auf folgende Gesprächs-
gäste: Kathrin Altwegg, Astrophysikerin 
und Professorin Universität Bern; Maja 
Brunner, Sängerin und Schauspielerin; 
Erika Reymond Hess, ehemalige Skirenn-
fahrerin; Thomas A. Müller, Banker, Präsi-
dent Verwaltungsrat Raiffeisen Schweiz.

http://www.lu.prosenectute.ch/
http://www.luzern60plus.ch/
http://www.raiffeisen.ch/
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Für das musikalische Intermezzo ist der in-
siemeCHOR verantwortlich. Der inklusive 
Chor wird von einem Kamerateam beglei-
tet und die Dokumentation «Ein Chor für 
alle Fälle» wird auf 3sat ausgestrahlt. Hin-
weis: Am Anlass werden Filmaufnahmen 
gemacht. 
 
Eintrittskarten erhalten Sie direkt beim 
KKL-Ticketshop vor Ort, per Telefon 041 
226 77 77 oder online www.kkl-luzern.ch. 
Mit dem Ausweis des Gönnerverein Pro 
Senectute Kanton Luzern erhalten Sie 
50% Rabatt auf das Ticket. 
 

 
 
Pro SenectuteIMPULS 

"Was uns im Alter stärkt” - 
Resilienz als Kraftquelle für 
Geist und Seele 
Alterungsprozesse sind sehr individuell. 
Bin ich der Zukunft gewachsen? Welche 
Ressourcen benötige ich, um wider-
standsfähig älter zu werden? Ist Resilienz 
das Zauberwort? Kennen Sie solche oder 
ähnliche Fragen? Welche Kraftquellen für 
Geist und Seele in jedem von uns stecken 
und ob Resilienz lernbar ist   - auf diese 
und weitere Themen wird unter anderem 
Marcel Schuler in seinem Inputreferat 
“Vom Mut, im Alter mutiger zu werden” ein-
gehen 
 

Anschliessend berichten Persönlichkeiten 
aus ihrem Leben. Sie plaudern aus dem 
Nähkästchen und erzählen von ihren Inte-
ressen und Wünschen. Fredy Pi sorgt für 
den musikalischen Teil. 
 

Schüpfheim: 
Mittwoch, 15. Mai, Pfarreiheim 
 
Ebikon: 
Dienstag, 18. Juni, Pfarreiheim 
 
 

Willisau: 
Donnerstag, 5. September, Pfarreizent-
rum 
 

Weggis: 
Mittwoch, 23. Oktober, Aula Schulhaus 
Dörfli 
 

Hochdorf: 
Dienstag, 5. November, Zentrum 
St. Martin 
 

Anmeldung erwünscht:  
lu.prosenectute.ch/Impuls, 
041 226 11 93. 
Eintritt frei. Austausch bei einem Zvieri. 
 

 
 

 

 
 

LUSTAT Meeting 
 
Das diesjährige LUSTAT Meeting steht 
ganz im Zeichen des neu erscheinenden 
Bildungsberichts 2024. Das Luzerner Bil-
dungssystem sowie ausgewählte Schwer-
punktthemen werden aus statistischer 
Sicht beleuchtet und von Regierungsrat 
Dr. Armin Hartmann, Bildungs- und Kul-
turdirektor, im politischen Kontext reflek-
tiert.  
 
Dieses findet am 18. November 2024 am 
Nachmittag im Kulturzentrum Braui in 
Hochdorf statt. Eingeladen sind Interes-
sierte aus dem Bildungsbereich, der Poli-
tik, der Verwaltung sowie alle weiteren an 
Bildungsfragen interessierten Personen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Anmeldung: 
www.lustat.ch/veranstaltungen/lustat-
meeting-2024 

http://www.insiemechor.ch/
http://www.insiemechor.ch/
http://www.kkl-luzern.ch/
http://www.lustat.ch/veranstaltungen/lustat-meeting-2024
http://www.lustat.ch/veranstaltungen/lustat-meeting-2024
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Foto-Quiz (Teil 8) 
 

 
 
Sie sind wahre Ortskenner! 
 

Der Fotoausschnitt vom letzten Mobile 
zeigt einen Luzerner Fahnenträger. Dieser 
ist auf der Südfassade des Jlgensaals auf-
gemalt. Auf der Fahne in den weiss-blauen 
Luzerner Farben präsentiert sich das alte 
Wappen von Ettiswil. Das Bild wurde 
1921, dem Baujahr des Jlgensaals, ge-
malt. 
 

Die Künstlerin oder der Künstler konnte 
nicht eruiert werden. Philipp Obertüfer hat 
es sorgfältig restauriert. 
 

 

Gino Rimensberger hat an der Verlosung 
teilgenommen und einen der beliebten 
Gutscheine gewonnen.  
 
Am nächsten Detailfoto fahren Sie sicher 
häufig vorbei. Doch wo ist es? 
 
Erkannt um was es sich handelt? Machen, 
Sie mit, es lohnt sich!  
 

Ihre Lösung schicken Sie bitte bis am 
10. des Monats (Posteingangsdatum) 
entweder per Mail an akzente@gmx.ch  
 oder per Postkarte an Ursula Stadel-
mann, Feld 6, Ettiswil. Der Gewinner / 
die Gewinnerin wird im nächsten Mobile 
namentlich aufgeführt. 

 
Viel Spass!  
Gruppe AkZentE 
 
 

mailto:akzente@gmx.ch
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Eine Gemeinde 
zwei Schulstandorte 
 

 
 
 
 
 

Klassenoptimierung ab 
August 2024 
 
Die Klassenplanung für das nächste 
Schuljahr ist bereits in vollem Gange. Die 
Übertrittszahlen für die 1. Klasse ab Au-
gust 2024 liegen uns nun vor. Tatsache ist, 
dass die Schülerzahlen der 1. Klasse ab 
Schuljahr 2024/25 am Schulstandort Ettis-
wil und Schulstandort Kottwil nicht ausge-
glichen sind. Dies hat zur Folge, dass die 
Bildungskommission in Absprache mit 
dem Gemeinderat und in Zusammenarbeit 
mit der Schulleitung entschieden hat, die 
1. Klasse ab August 2024 an beiden 
Standorten zu optimieren. 
 
Konkret bedeutet das, dass Schülerinnen 
und Schüler, wohnhaft in Ettiswil, nach 
Kottwil in die 1. Klasse eingeteilt werden. 
Die eingeteilten Kinder werden für die ge-
samte Primarschulzeit (1.-6. Klasse) am 
Standort Kottwil den Unterricht besuchen. 
Selbstverständlich wird die Gemeinde Et-
tiswil den Schultransport mit dem Schul-
bus sicherstellen. 
 

Welche Kinder nach Kottwil eingeteilt wer-
den, ist zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht 
definiert. In einem ersten Schritt wird auf 
die Freiwilligkeit der Erziehungsberechtig-
ten gesetzt. 
 
Bei nicht genügend Freiwilligen oder zu 
vielen Kindern wird die Schulleitung, nach 
einem ausgearbeiteten Kriterienkatalog, 
über die Zuteilung des Schulstandortes 
entscheiden. 
 
Bei Fragen stehen Ihnen Christa Lütolf 
(Schulverwaltung), Daniel Wiederkehr 
(Präsident Bildungskommission) oder die 
Schulleitung gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulhaus Kottwil, Schulstandort Kottwil 
1.-6. Primar 

Schulhaus03, Schulstandort Ettiswil 
Kindergarten bis 2. Klasse 
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Wechsel auf dem Schullei-
tungssekretariat 
 
Auf den 31.03.2024 hat Dagmar Küng ihre 
Stelle als Schulleitungssekretärin been-
det. Dagmar hat rund 3 Jahre als Dreh- 
und Angelpunkt der Schule das Sekreta-
riat geführt. Mit ihrer zuverlässigen, kom-
petenten und freundlichen Art hat sie die 
ihr übertragenen Aufgaben immer zu vol-
ler Zufriedenheit der Schulleitung und Leh-
rer ausgeführt. Der Gemeinderat dankt 
Dagmar Küng herzlich für ihr Engagement 
für die Schule Ettiswil und wünscht ihr al-
les Gute in ihrer neuen herausfordernden 
Stelle. 
 

 
 
Neu wird ab 01.04.2024 Sandra Tenisch 
das Sekretariat führen. Sandra Tenisch 
wohnt zusammen mit ihrem Mann und ih-
ren drei Kindern in Ettiswil. Mit ihrer lang-
jährigen Erfahrung im kaufmännischen 
und organisatorischen Bereich bietet sie 
gute Voraussetzungen die Leitung des 
Schulsekretariates gewissenhaft und fach-
männisch zu führen. 
 
Der Gemeinderat wünscht Sandra Te-
nisch einen guten Start und viel Freude mit 
der Arbeit für die Schule Ettiswil. 

 
 

Begrüssungen 
Porträt „Zivi“ Agron Gjoka 
 
Ich bin Agron Gjoka, 20 Jahre alt und 
komme aus dem wunderschönen Ettiswil. 
Ich bin gelernter Kaufmann und habe letz-
tes Jahr im Verkauf Innendienst gearbei-
tet. Parallel habe ich letztes Jahr auch 
meine Weiterbildung zum Sachbearbeiter 
Marketing und Verkauf abgeschlossen.  
 

Ab sofort bin ich 
bis Mitte Januar 
2025 an der 
Schule Ettiswil als 
Zivi tätig. Ich un-
terstütze die Lehr-
personen in den 
Klassen und bei 
den Vorbereitun-
gen und über-
nehme diverse 
kleinere Aufga-

ben in der Administration. 
 
In meiner Freizeit schaue ich gerne Fuss-
ball, gehe ins Fitnesscenter trainieren oder 
treffe mich mit Freunden. 
 
Als ehemaliger Schüler freue ich mich be-
sonders auf die Zusammenarbeit mit den 
Schülern und dem Lehrerteam und auf 
eine «neue» lehrreiche Zeit an der Schule 
Ettiswil. 
 
 

Verabschiedung 
 
Wir verabschieden unseren Zivildienstleis-
tenden Lukas Widmer. Er hat seinen 
Dienst am 5. März 2024 bei uns abge-
schlossen. Wir verlieren mit Lukas Widmer 
einen zuverlässigen und tollen Zivi. Er war 
im Team sowie bei den Schülern und 
Schülerinnen aller Stufen sehr beliebt. Wir 
wünschen Lukas Widmer für seine Zukunft 
viele Erfolg und Glück, dass seine Träume 
in Erfüllung gehen. 
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Schlussbericht 
Lukas Widmer 
 
Mein Zivildienst-
einsatz an der 
Schule Ettiswil 
und Kottwil hat am 
Dienstag, dem 
5.3.2024, sein 
Ende gefunden. 
Eine tolle und sehr 
intensive Zeit, 
welche mir mein 
Leben lang in Er-
innerung bleiben 
wird, ging damit 
vorbei. Vor nun über zehn Monaten durfte 
ich mit meinem Einsatz starten und freute 
mich sehr auf die neue Herausforderung. 
 
Mein Erfahrungsschatz wurde an der 
Schule definitiv bereichert. Mich selbst in 
Kinder und Jugendliche aller Altersklassen 
zu investieren und sie bei ihren ganz eige-
nen Challenges zu unterstützen, war je-
den Tag aufs Neue ein Highlight für mich. 
Die Schüler und Schülerinnen im Unter-
richt oder auf Ausflügen, wie zum Beispiel 
der Herbstwanderung besser kennenzu-
lernen und mit ihnen Gespräche zu führen, 
war stets sehr interessant. 
 
An den unzähligen Mittagen, welche ich an 
der Schule verbracht habe, bin ich mit vie-
len verschiedenen Lehrpersonen in einen 
Austausch gekommen. Dadurch haben 
sich auch Freundschaften gebildet, wel-
che über den Einsatz hinausgehen. 
 
Abschliessend kann ich sagen, dass die 
Zusammenarbeit mit allen an der Schule 
stets sehr angenehm war. Ausserdem er-
lebte ich es als eine unglaublich lehrreiche 
und abwechslungsreiche Zeit, die ich in Et-
tiswil und Kottwil verbracht habe. Ich bin 
sehr froh, durfte ich meinen Einsatz an die-
ser Schule leisten und mich dabei selbst 
weiterentwickeln. 
 
 
 

Unser starkes Schulsystem dürfen wir als 
Gesellschaft mehr wertschätzen. Dahinter 
stecken Lehrpersonen, Schulleiter, Sekre-
täre usw., welche jeden Tag mit vollem 
Herzblut an unserer Zukunft arbeiten. 
 

Zwischenbericht Nick Häller 
 

Nun, da ich mich im 
Lehrerteam und in 
den verschiedenen 
Klassen eingelebt 
habe und ich mir 
die Namen der Kin-
der einprägen 
konnte, stehe ich 
bereits in der Halb-
zeit meines Zivi-
Langzeiteinsatzes. 

Diese Zeit verging für mich wie im Flug. 
 
Durch den herzlichen und offenen Emp-
fang der Schulleitung, dem gesamten 
Lehrerteam und auch der Schülerinnen 
und Schüler habe ich mich sehr schnell an 
der Schule sowie in den Schulbetrieb ein-
gelebt.  
 
Da ich in vielen verschiedenen Klassen 
zugeteilt bin, gestaltet sich mein Arbeitsall-
tag als Zivi an der Schule Ettiswil und Kott-
wil sehr abwechslungsreich und span-
nend. Ich unterstütze die Lehrpersonen 
vom Kindergarten bis hin zur Sekundar-
stufe. Die Arbeiten mit den Schülerinnen 
und Schülern macht mir wahnsinnig 
Spass, denn trotz fixem Stundenplan ist 
kein Tag wie der andere.  
 
Mein Aufgabenbereich ist daher auch sehr 
vielseitig. Nebst der Erledigung von admi-
nistrativen Aufgaben für die Schulleitung, 
unterstütze ich die Schülerinnen und 
Schüler beim Erledigen der Hausaufgaben 
in der Hausaufgabenbetreuung, beim Le-
setraining sowie beim Aufarbeiten des 
Schulstoffes. Ein persönliches Highlight ist 
der Schwimmunterricht, da ich so etwas zu 
meiner Schulzeit nie hatte. 
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Es bereitet mir grosse Freude zu sehen, 
wie die Schülerinnen und Schüler sich ent-
wickeln und Fortschritte in den ver-
schiedensten Fächern machen. Das Ge-
fühl, jemandem etwas beizubringen und 
somit auch weiterzubringen, ist einfach 
grossartig. 
 
Jetzt schaue ich bereits auf drei Monate 
voller toller, lehrreicher und lustiger Mo-
mente zurück. 
 
Ich freue mich sehr darauf, die Schülerin-
nen und Schüler, die Lehrerschaft sowie 
die Schulleitung der Schulen Ettiswil und 
Kottwil noch bis zu meinem Einsatzende 
anfangs Mai 2024 tatkräftig zu unterstüt-
zen. 
 
 

WRO 2024: unter dem Thema 
,,Earth Allies’’ 
 
Die Vorbereitungen für die «world robot 
olympiad 2024» sind gestartet. In diesem 
Jahr nehmen zwei Teams aus den 5. und 
6. Primarklassen der Schule Ettiswil am 
Wettbewerb teil. Die SchülerInnen starten 
in den Kategorien «Elementary» und «Ju-
nior».  
 
Seit Mitte Januar sind die Wettbewerbs-
aufgaben bekannt, die Spielfeldmatten 
und die Legoteile für die Roboter geliefert 
– es kann losgehen! 
Die Aufgaben der aktuellen Robotik-Sai-
son stehen unter dem Motto «Earth Al-
lies». Es geht um die Frage, wie Roboter 
uns unterstützen können, im Einklang mit 
der Natur zu leben. 
 

Elementary: ,,Sustainable Farming’’ – 

der Bio-Bauernhof 
Die Menschen in diesem Dorf haben be-
schlossen, dass sie ihre eigenen Lebens-
mittel anbauen wollen. Sie wollen die Na-
tur schützen und Gemüse und Obst ohne 
Pestizide essen. Sie haben einen gemein-
samen Bauernhof im Dorf, so dass alle ge-
sundes Obst und Gemüse haben können. 

Sie halten einige Hühner auf dem Hof, so 
dass sie frische Eier haben. 
Das Problem ist, dass sie alle sehr be-
schäftigt sind. Deshalb haben sie be-
schlossen, einen Roboter zu finden, der 
ihnen auf dem Bauernhof hilft. 
 
Wie muss der Roboter gebaut und pro-
grammiert sein, damit er den Menschen im 
Dorf helfen kann, das Gemüse zu kotrol-
lieren, es einzusammeln und den Garten 
zu giessen? 
 

 
 
Junior: «Green City» – die Öko-Stadt 
Grüne Städte sind städtische Bereiche, 
die nachhaltig und umweltfreundlich ge-
staltet sind. Sie haben mehrere Vorteile, 
welche dazu beitragen, die Lebensqualität 
ihrer Bewohner:innen zu verbessern und 
mehr im Einklang mit der Natur zu leben. 
Einige Vorteile von grünen Städten sind: 
 
- Grüne Städte haben sauberere Luft, 

was besser für unsere Gesundheit ist. 
 

- Grüne Städte haben mehr Parks und 
Gärten, die zum Spielen und Entdecken 
einladen. 

 

- Grüne Städte nutzen erneuerbare Ener-
gien, was besser für die Umwelt ist. 
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Auf dem Spielfeld der Altersklasse Junior 
hilft der Roboter dabei, eine Stadt in einen 
grüneren Ort zu verwandeln, indem er 
neue Parks bepflanzt, den Menschen da-
bei hilft, einen (Dach-)Garten anzulegen 
und erneuerbare Energien zu nutzen. 
 

 
 
Die SchülerInnen haben bereits damit ge-
startet, Roboter zu bauen und zu program-
mieren, um diese Aufgaben in einer vorge-
gebenen Zeit lösen zu können.  
 
Sie investieren in den kommenden Wo-
chen viel Zeit und Engagement, um sich 
auf den Regionalwettbewerb vom 25. Mai 
in Schötz vorzubereiten.  
 

Aus dem WRO Team 
Natalie, Sabina und Rolf 

 
 

Musiktheater 1./2. Klassen 
 
Die Musikschule Willisau ermöglichte am 
29. Februar ein Musiktheater für viele 
Klassen der Region. In diesem Theater 
wurden die Kinder musikalisch durch ei-
nen Zoo geführt und lernten viele verschie-
dene Instrumente kennen.  
 

 
 
Mit gefesselten Blicken und gespitzten 
Ohren lauschten sie den Klängen der 
Tiere und entdeckten viele neue Instru-
mente, einige sogar ein neues Lieblings-
instrument.  
Ein grosses Dankeschön an die Musik-
schule Willisau für diese tolle Aktion und 
Organisation! 
 

Gina Mugglin 
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Anmeldung Schuljahr 
2024/2025 
 
Die Osterferien stehen vor der Tür. Für die 
Musikschule bedeutet dies, dass unser 
Musiktheater, alle Instrumentenparcours 
sowie die Schnupperstunden stattgefun-
den haben. Nun sind wir gespannt auf die 
zahlreichen Anmeldungen, welche bei uns 
eintreffen. 
Anmeldeschluss ist der 
Montag, 15. April 2024. 
 
 
>  Sie haben es verpasst, 

eine Schnupperstunde abzumachen? 
Oder Sie haben noch eine Frage zu ei-
nem Angebot?  
 
Schreiben Sie uns eine Nachricht auf 
info@msrwillisau.ch. Gerne nehmen 
wir mit Ihnen Kontakt auf.  

 
Anlässe der Musikschule 
An unserem Musiktheater ging es tierisch 
zu und her. Zahlreiche Kinder aus den an-
grenzenden Gemeinden waren in der 
Festhalle im Musikzoo zu Besuch. Dabei 
lernten sie verschiedenste Instrumente 
der Musikschule kennen und wie diese 
brüllen und heulen können. 
 

 

An den nachfolgenden Instrumentenpar-
cours in Willisau, Zell und Schötz konnten 
die Kinder zusammen mit ihren Eltern die 
Instrumente entdecken: reinblasen, drü-
cken, schlagen, zupfen, streichen. Vielfäl-
tige Klänge hallten dabei durch die Räume 
der einzelnen Schulhäuser. 
 

 
 
Alle aktuellen Anlässe finden Sie unter der 
Rubrik Veranstaltungen auf unserer Web-
site www.musikschuleregionwillisau.ch. 
Wir freuen uns, wenn auch Sie an einem 
unserer nächsten Konzerte dabei sind.  
 
Social Media 
Möchten Sie regelmässig Eindrücke von 
unseren Anlässen erhalten? Oder einfach 
mal einen Blick in den Musikschulalltag 
werfen? Werde Teil unserer Community! 
 
Facebook  

 
 
Instagram 

 
 

mailto:info@msrwillisau.ch
http://www.musikschuleregionwillisau.ch/
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Entsorgung von Haushalt-
chemikalien 
 
In fast jedem Haushalt sind giftige Pro-
dukte anzutreffen. Dazu gehören unter an-
derem Pflanzenschutzmittel, Medika-
mente, Farbe, Verdünner, Lacke oder 
Klebstoffe. Bei falschem Umgang stellen 
solche Produkte eine grosse Gefahr für 
Mensch und Umwelt dar. Deshalb müssen 
Sonderabfälle fachgerecht entsorgt wer-
den. 
 
Im Kanton Luzern gelten Apotheken und 
Drogerien als öffentliche Sammelstellen 
von Haushaltchemikalien. Die Entsorgung 
von Kleinmengen ist kostenlos. Gross-
mengen nimmt die Firma SOVAG-Veolia 
in Emmenbrücke gegen Bezahlung entge-
gen. Des Weiteren finden jährlich 

Giftsammlungen statt. Datum und Ort fin-
den Sie hier: 
https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/chemi-
kaliensicherheit/entsorgung_haushaltche-
mikalien. 
 
Die Entsorgung von Giftabfällen ist ein auf-
wendiger Prozess. Deshalb lohnt es sich 
auf umweltfreundliche Alternativen umzu-
stellen. 
 
Weiterführender Link:  
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/ 
abfall-recycling/abfallarten-wertstoffe/ 
entsorgung-haushaltchemikalien 
 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre 
Umweltberatung Luzern 
 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Luzernerinnen und Luzer-
ner 
 
www.umweltberatung-luzern.ch 
 
 

https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/chemikaliensicherheit/entsorgung_haushaltchemikalien
https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/chemikaliensicherheit/entsorgung_haushaltchemikalien
https://lebensmittelkontrolle.lu.ch/chemikaliensicherheit/entsorgung_haushaltchemikalien
https://umweltberatung-luzern.ch/themen/
http://www.umweltberatung-luzern.ch/
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Nachwuchs zu Ostern 
 
Ein heimlicher Bewohner des Naturlehrge-
biets hat den Turm des neuen Naturzent-
rums für sich entdeckt und sich dort häus-
lich eingerichtet. Das Weibchen des an-
sässigen Waldkauzpaares verbrachte die 
Wintertage in der geräumigen Nistbox. 
 

 
Das Waldkauzweibchen in der Nistbox. 
 
Die Freude war gross, als die Eule Ende 
Februar ihr erstes Ei legte. Nun, pünktlich 
zu Ostern, steht der Schlupftermin des 
ersten Kükens bevor. Wir sind gespannt 
auf die Kinderstube… 
 

 
Das erste Ei ist gelegt. Wie gross wird die 
Eulenfamilie wohl werden? 
 

Projekte:  
 
Eine Investition für die Biodiversität! 
Ende Februar war es soweit. Materialien 
und Maschinen wurden bestellt und gelie-
fert, alles war vorbereitet. An einem sonni-
gen Samstag legte der Lions Club Sursee 
im Naturlehrgebiet Hand an, um die Bio-
diversität zu fördern. Ein alter und defekter 
Graben soll Platz machen für ein neues 
Gelbbauchunken-Laichgewässer. Mit eu-
phorischer Handarbeit wurde altes Mate-
rial ausgehoben und entsorgt. Der Einbau 
der neuen Abdichtung und Schalen erfor-
derte abgestimmtes Teamwork. Im Na-
men aller neuen Bewohner sei dem Club 
herzlich für die gelungene Arbeit gedankt! 
 

Nachdem das Ausschaufeln und Entsor-
gen der alten Materialien abgeschlossen 
war, wurden neue Abdichtungen und 
Schalen eingebaut. 
 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
über das aktuelle Geschehen durch einen 
Newsletter. Melden Sie sich gleich auf der 
neuen Homepage an. Auf Instagram fin-
den Sie wöchentlich aktuelle Impressio-
nen aus dem NLG. Werden Sie Freund 
und folgen Sie uns. 
 

 

 

Kontakt: 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch  
Weitere Informationen und aktuelle 
Meldungen zur Saison finden Sie auf 
www.naturlehrgebiet.ch  
 

mailto:info@naturlehrgebiet.ch
http://www.naturlehrgebiet.ch/
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50 Jahre Agrarmuseum – 
vielfältiger denn je! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Schweizerisches Agrarmuseum Burg-
rain, welches in diesem Jahr sein  
50-jähriges Jubiläum feiert, bietet im Früh-
ling viele spannende Veranstaltungen. Ein 
erstes Highlight in diesem Jahr ist die Er-
öffnung der neuen Sonderausstellung zum 
Thema Wildbienen. 
 

Mensch, Wildbiene! 
 

 
 
Sonderausstellung, 22. März bis  
24. Nov. 2024 
 
Wildbienen spielen eine zentrale Rolle als 
Bestäuber von Kulturpflanzen. Doch 45 
Prozent der rund 600 Wildbienenarten in 
der Schweiz sind gefährdet. Die Ausstel-
lung setzt ein Ausrufezeichen, fragt nach 
und thematisiert die Beziehung zwischen 
uns Menschen, der Landwirtschaft und 
den Wildbienen. 
 

Veranstaltungen zur 
Sonderausstellung 
 
Kurs Wildbienen in Aktion  
Sonntag, 5. Mai | 14.00–16.30 Uhr | 
35 CHF 
 
Entdecken Sie im Naturgarten des Muse-
ums verschiedene Wildbienenarten und 
ihre wichtige Rolle für Natur und Landwirt-
schaft. 
 
 Der Umweltwissenschaftler Fabian von 
Mentlen teilt mit Ihnen sein Wissen und 
seine Faszination. 
 

Weitere Veranstaltungen:  
 
Matinee mit Franz Hohler 

 
 
Lesung 
2. Juni // 11.00 bis 12.00 
Eintritt: 25 CHF (Plätze begrenzt) 
Zwischen Schöpfung und Weltuntergang – 
Franz Hohler liest Geschichten und Ge-
dichte von Menschen und Tieren. 
 
Anmeldung: museumburgrain.ch /  
aktuelle Veranstaltungen  
 
 
Alle weiteren Informationen zu laufenden 
Veranstaltungen und Angeboten finden 
Sie unter: www.museumburgrain.ch  
 

Wir freuen uns, Sie bald zu begrüssen!  
 

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain 
www.museumburgrain.ch  
museum@burgrain.ch  
 
 

http://www.museumburgrain.ch/
http://www.museumburgrain.ch/
mailto:museum@burgrain.ch
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GENERALVERSAMMLUNG 
Freitag, 26. April 2023, 19.30 Uhr, 
Sigristenhaus Dachsaal Ettiswil 
 
Der Vorstand der Wasserversorgung freut 
sich, wenn möglichst viele Genossen-
schafter an der Generalversammlung teil-
nehmen werden. 
 
Das Protokoll der Generalversammlung 
2023 und die Jahresrechnung 2023 sind 
ab 6. April 2024 im Internet unter folgen-
dem Link abrufen: 
 
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-
verkehr/wasserversorgung/details/was-
serversorgung-ettiswil 
 
Einzelne Protokolle und Jahresrechnun-
gen können bei Bedarf bei Irma Strässle, 
Altweg 7, Ettiswil, T 041 970 02 18 bestellt 
werden. 
 
Im Weiteren machen wir darauf aufmerk-
sam, dass alle Miteigentümer an der Ge-
neralversammlung teilnehmen können, je-
doch pro Genossenschafter nur ein 
Stimmrecht besteht. 
  
Wasserqualität 
Im Jahre 2023 hat die Wasserversorgung 
Ettiswil nach Vorgaben der Qualitätssiche-
rung diverse Wasserproben im Leitungs-
netz und bei den Quellen vorgenommen. 
 
Alle Proben, ausser Chlorothalonil-Werte 
entsprechen im Rahmen der bakteriologi-
schen und chemischen Untersuchungen 
den lebensmittelrechtlichen Anforderun-
gen und weisen eine einwandfreie Qualität 
auf.  
 
Gleichzeitig wurde unser Wasser auch auf 
Chlorothalonil-Metabolit geprüft. 
 

Die Werte liegen über den festgelegten 
Grenzwerten. 
 
Aufgrund von ausstehendem Hauptent-
scheid des Bundesverwaltungsgerichts 
werden die verfügten Massnahmen und 
Fristen sistiert.  
 
Wir weisen aber darauf hin, dass das Et-
tiswiler Trinkwasser bedenkenlos konsu-
miert werden darf. 
 
Dies wird vom zuständigen Bundesamt 
(BLV) wie auch den Luzerner Behörden 
bestätigt. 
 
Das Trinkwasser der Wasserversorgung 
Ettiswil besteht aus ca. 85% Grund- und 
ca. 15% Quellwasser. Der Grossteil des 
Trinkwassers, ca. 85%, stammt aus dem 
Grundwasserpumpwerk Unterfeld. Das 
Quellwasser, ca. 15%, stammt aus den 
Quellen im Gebiet Brestenegg und wird 
zur Sicherheit mit UV-Strahlen entkeimt. 
 
Die Wasserprobe vom 21. November 
2023 im Leitungsnetz weist folgende 
Werte auf: 
 
Aerobe Keime 1 KBE/ml 
(Toleranzwert 300) 
 

Nitratgehalt 18,0 mg/l 
(Toleranzwert 40) 
 

Chlorid 9,4 mg/l 
 

Sulfat  17,0 mg/l 
 

Härtegrad 34,3° fH 
 

PH-Wert 8,0 
 

Calcium 113,0 mg/l 
 

Magnesium 14,8 mg/l 
 
Die detaillierten Daten sind auf der Home-
page der Gemeinde Ettiswil ersichtlich. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker oder den 
Qualitätsverantwortlichen Daniel Felber. 
 

https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
https://www.ettiswil.ch/gemeinde/umwelt-verkehr/wasserversorgung/details/wasserversorgung-ettiswil
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 Wiederwahl  
 In den Gemeinderat 
 Ettiswil 
 Gemeinderatswahlen vom 28. April 2024  

                                                      Für die Legislatur 2024 - 2028 

 
Unsere Gemeinderäte sind für Sie unterwegs: 
 

• mit gut gefülltem Rucksack 
• mit gutem Fundament aus der bisherigen Amtszeit 

• mit viel Freude im Amt 

• mit spürbarer Verbundenheit mit und in der 

Bevölkerung 

• für ein Ettiswil mit Zukunft für kommende 

Generationen 

 

 

 
 
  
  
  
   
  
 
 

 

 

 

Mathias Frey Bauverwalter (bisher) 

Samuel Kreyenbühl Gemeindepräsident (bisher) 

Adrian Trottmann  Sozialvorsteher (bisher) 
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Gratulation zur stillen Wahl 
 
Folgende Personen unserer Ortspartei 
werden für die Amtsdauer 2024-2028 in 
stiller Wahl als gewählt erklärt: 
 
 
Bürgerrechtskommission: 
 
Präsidentin 
Künzli Andrea, Feldhof, Ettiswil 
 
Mitglieder 
Schmid Cornelia, Seewagen 25, Kottwil 
Willi Reto, Ausserdorf 14, Ettiswil 
 
 
Bildungskommission: 
 
Präsident 
Willi Josef, Riedbruggmatte 10, Ettiswil 
 
Mitglieder 
Künzli Cornelia, Mattenweg 19, Ettiswil 
Schnyder Vetter Cathrin, Gütschhalde 15, 
Kottwil 
 
 
Herzliche Gratulation zur Wahl! Wir wün-
schen euch viel Freude im Amt und dan-
ken euch für euer Engagement zum Wohl 
unserer Gemeinde. 

 
 

Termin zum Vormerken: 
Mittwoch, 1. Mai 2024 Parteiversammlung 
 

  
www.silberstreifen60plus.ch 

 
Dienstag, 02. April, 16.30 Uhr 
Freies Singen, im Sigristenhaus, Ettiswil 
Alle die gerne singen, sind herzlich einge-
laden. Leitung: Annelise Laubacher 
Dienstag, 09. April 
Mittagstisch 12.00 Uhr / Jassen 13.15  
in der Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil. 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis 
Montag, 08. April an Sonnbühl direkt,  
Telefon 041 984 28 28.  
 
Zum anschliessenden Jassen (ohne An-
meldung) sind auch all jene herzlich einge-
laden, die nicht am Mittagstisch teilneh-
men.  
Leitung: Lina Studer  
 
Der Mittagstisch und das Jassen sind neu 
jeden 2. Dienstag im Monat, abwechs-
lungsweise in der Cafeteria Sonnbühl, Et-
tiswil oder im Restaurant Post, Kottwil.  
 
Donnerstag, 18. April, 13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung, ab Postplatz 
Ettiswil. Leitung: Erika Borner 
 
Die reine Marschzeit bei der Nachmittags-
wanderung beträgt zwischen 1,5 – 2 Stun-
den. Dazwischen gibt es, wenn möglich, 
einen Kaffeehalt.  
 
Die Wanderungen können auch aus-
serhalb der Gemeinden stattfinden und 
werden dann mit der öV oder den Privat-
autos kombiniert.  
 
Dienstag, 23. April 
Tageswanderung, Zeit und Ort noch 
offen 
Die Details zur Wanderung werden zu ge-
gebener Zeit auf unserer Homepage 
www.silberstreifen60plus.ch, WhatsApp-
Gruppe und im Willisauer Bote publiziert. 
Leitung: Hans Künzli und Erika Borner 

http://www.silberstreifen60plus.ch/
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Zum Jubiläum erklingen viele einheimische Stimmen 
 

 
 
Vom 30. Mai bis 2. Juni findet das 20. 
Stimmen Festival Ettiswil statt. Die Eröff-
nung vom Donnerstagabend wird zum 
Heimspiel: sieben Künstlerinnen und 
Künstler mit lokalem Bezug präsentieren 
ein je 15-minütiges Set. Eine von ihnen ist 
die in Alberswil wohnhafte Anna Mae 
(Bild). Weitere Namen sind Heidi Happy 
(Dagmersellen), Julia Heart (Grosswan-
gen), Lea Maria Fries (Schötz), Claudia 
Greber (Willisau), James Fonda (Sem-
pach) und Long Tall Jefferson (Buttisholz).  
 
Vorverkauf auf neuer Webseite 
Das Heimspiel lanciert ein abwechslungs-
reiches Programm. Höhepunkte sind der 
britische Singer/Songwriter Fink (Freitag, 
21.00) oder der Native-American Micah P. 
Hinson (Samstag, 18.30). Er begeistert mit 
esoterischen Americana- und Folk-Sin-
ger/Songwriter-Klängen. Erstmals wird ein 
Konzert für Menschen mit Gehörbeein-
trächtigung in Gebärdensprache 

übersetzt. Dazu sind Dolmetscherinnen 
des Vereins MUX anwesend. In Aktion tre-
ten sie bei To Athena (Samstag, 21.00). 
Das Familienkonzert von Albissers Bunt-
wösch vom Samstag (14.00) wird um-
rahmt von der Zirkusfamilie Paffrath aus 
Gunzwil. 
 
Neu ist auch das Format Einstimmen: Am 
Donnerstag, Freitag und Samstag führt die 
gebürtige Schötzerin Corinne Schmidiger 
20-minütige Gesangs-Workshops für Be-
sucherinnen und Besucher durch. 
 
Zum 20. Geburtstag hat sich das Festival 
zudem eine komplett neue Webseite ge-
schenkt. Hier gibt es mehr Infos zum Pro-
gramm und hier läuft seit dem 18. März der 
Vorverkauf. 

www.stimmen-festival.ch  

http://www.stimmen-festival.ch/
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Wir schauen vorwärts im 
Naturschutz! 
 
Am 29. Februar trafen sich Mitglieder des 
NaVo Alberswil-Ettiswil im Museum Burg-
rain zur letzten GV des Vereins in der 
Form, wie er vor 26 Jahren gegründet 
wurde. 
 
Die Auflösung des Vereins wurde be-
schlossen, um dem neuen Verein Natur-
Netz Region Willisau den Weg zu öffnen. 
Das Vereinsvermögen und die Mitglieder-
liste werden in den neuen Verein über-
führt. Allen, die sich in den letzten 26 Jah-
ren für den Verein Navo Alberswil-Ettiswil 
eingesetzt haben, im Vorstand, in der Kin-
dergruppe oder als aktive Mitglieder ge-
bührt ein herzliches Dankeschön! Beson-
ders erwähnt seien Ursula Stadelmann 
und Elmar Stöckli, die während 26 Jahren 
als Revisorin und Revisor tätig waren.  
 

Anwesende der Abschluss-GV des Navo 
Alberswil-Ettiswil, darunter die Revisorin 
und der Revisor sowie aktive und ehema-
lige Vorstandsmitglieder und engagierte 
Vereinsmitglieder. Präsidentin Carolle 
Dommen Durrer vorne 2. v.r. 
 
Direkt nach der Auflösung des NaVo Al-
berswil-Ettiswil trafen sich über 60 Natur-
begeisterte aus der ganzen Region 
Willisau für die Gründung des neuen Ver-
eins NaturNetz Region Willisau. An-
schliessend wurde beim Apéro gebührend 
gefeiert.  

Wir schauen gespannt dem ersten Anlass 
entgegen, an dem wir einen Frühlingsmor-
gen im Wauwilermoos erleben: 
 
14. April, 6:30 – 12:00 Uhr. 
 
Anmeldung bis 11. April an info@natur-
netzregionwillisau.ch.  
 
www.naturnetregionwillisau.ch  
 
 

 
 

 
 

Interview mit Sonja Antog-
noli und Nicole Käch 
 

         
 
Was bewegt dich im Lauftreff Ettiswil 
mitzumachen? 
 
Sonja: Ich habe mit dem Lauftreff die 
Möglichkeit, ohne grossen Zeitaufwand an 
einer sportlichen Aktivität teilzunehmen, 
bei der ich mit anderen Teilnehmenden 
und der Natur in Kontakt komme. 
Nicole: Meine Beine (lacht)! Zwei Mal wö-
chentlich hat man Gelegenheit am Lauf-
treff mitzumachen und eine Stunde lang zu 
joggen. Wenn ich alleine gehe, dann 
schaff ich eine Stunde nicht. 
 
 

mailto:info@naturnetzregionwillisau.ch
mailto:info@naturnetzregionwillisau.ch
http://www.naturnetregionwillisau.ch/
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Wie oft besuchst du den Lauftreff im 
Durchschnitt? 
 
Sonja: Während der Sommersaison 
durchschnittlich jede zweite Woche. 
Nicole: Normalerweise donnerstags, 
wenn nicht etwas anderes den Terminka-
lender füllt. 
 
Warum hast du dich ausgerechnet für 
den Lauftreff entschieden? 
 

Sonja: Neben meiner Hauptsportart 
Mountainbiken habe ich noch eine weitere 
aktive Betätigung gesucht, die entspan-
nend und gelenkschonend ist. Walken er-
füllt diese Wünsche. Ausserdem ist der 
Lauftreff für mich auch ein Teil des ge-
schätzten «Dorflebens». 
Nicole: Ich bin gerne in der Natur und 
jogge lieber in der Gruppe als alleine. Der 
Lauftreff hat keinerlei Verpflichtungen. Ich 
muss mich weder an- noch abmelden und 
kann spontan entscheiden. Die Aus-rüs-
tung ist einfach. Es braucht gute Lauf-
schuhe, das ist alles. 
 
Wie würdest du einem Nichtkennenden 
den Lauftreff beschreiben? 
 

Sonja: Im Lauftreff sind aufgestellte Teil-
nehmende und Leitende, die alle Niveaus 
von Joggen und Walken abdecken. Die 
Stimmung untereinander ist sehr gut. Es 
finden daneben auch gesellige Anlässe 
statt sowie die Möglichkeit, zusammen an 
einem Lauf oder Volksmarsch teilzuneh-
men. 
Nicole: Vor dem Joggen findet während 
15 Minuten ein Aufwärmen unter Anleitung 
statt. Einige machen das ganze Aufwärm-
training mit, andere treffen nach und nach 
ein. Man läuft in ca. vier Geschwindigkeits-
gruppen. Es wird Wert darauf gelegt, dass 
auch der/die Hinterste und Letzte mit-
kommt. Es gibt für jede teil-nehmende Per-
son das passende Tempo, gerade so, 
dass man sich noch miteinander unterhal-
ten kann. 
 
 

Welche Voraussetzungen braucht es 
deiner Ansicht nach, um beim Lauftreff 
Ettiswil mitmachen zu können? 
 

Sonja: Beim Walken braucht es neben der 
Fitness, ca. 75 Minuten schnelles Gehen 
durchzuhalten. Stöcke, bequeme Turn-
schuhe oder leichte Wanderschuhe sowie 
Lust sich in der Natur zu bewegen. 
Nicole: Keine 
 

Welchen Nutzen erkennst du für dich 
persönlich durch den Lauftreff? 
 

Sonja: Die Bewegung in der Natur ist für 
mich belebend und entspannend zu-
gleich. Daneben geniesse ich den Aus-
tausch mit anderen Teilnehmenden. 
Nicole: Aufbau der Kondition und allge-
meine Fitness, auch durch das Aufwär-
men. Leute kennenlernen und sich aus-
tauschen während des Joggens. Ich lerne 
die Umgebung von Ettiswil immer besser 
kennen. 
 

Gibt es sportliche Ziele, die du mit den 
Trainings im Lauftreff erreichen möch-
test? 
 

Sonja: Mehr Bewegung in meinem Alltag 
einzubauen. 
Nicole: Ich habe keine konkreten Ziele, 
aber ich möchte einfach fit sein (lachend: 
Ich will die Fitteste in meiner Familie blei-
ben!), um auch bei Aktivitäten wie Wan-
dern oder Skifahren eine gute Grundkon-
dition zu haben. Und: Einen Ausgleich 
zum Alltag zu haben. 
 

Was wünschst du dir in Zukunft vom 
Lauftreff? 
 

Sonja: Im Walking-Team wären mehr und 
auch jüngere Teilnehmende wünschens-
wert. 
Nicole: Nichts. Für mich ist es genau das, 
was passt. Schuhe an und los! Und wenn 
ich mich mal nicht so fit fühle, lauf ich mit 
einer langsameren Gruppe mit. 
 

Wir bedanken uns im Namen des Lauf-
treffs Ettiswil herzlich für dieses Gespräch. 
 
Luzia Dober und Beatrice Ambühl 
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Ferienpass 
Ettiswil Alberswil Kottwil 
vom 05.- 09. August 2024 

 
Wir vom Ferienpass-Team sind bereits 
voller Vorfreude auf eine unvergessliche 
Sommerferienwoche mit grossartigen Er-
lebnissen. Ihr auch? 
 
Die Organisation läuft auf Hochtouren, so 
dass auch die 6. Ferienpass-Ausgabe ein 
Erfolg werden kann. Mitmachen können 
basierend auf dem Schuljahr 2023/2024 
Kindergartenkinder bis und mit Schüler/-
innen der 3. Oberstufe der Schulen Ettis-
wil, Alberswil und Kottwil inkl. Kantons-
schule. 
 
Das Kursheft wird nach den Osterferien in 
den Schulen verteilt. Wir arbeiten neu mit 
dem Ferienpassportal von Projuventute, 
der Registrations- und Buchungsprozess 
ist etwas anders aufgebaut als in den letz-
ten Jahren. Die genauen Informationen 
sind dem Kursheft sowie der Homepage 
zu entnehmen. 
 
Die Wunschphase startet am 6. Mai 
2024! Wir freuen uns auf abwechslungs-
reiche und tolle Erlebnisse mit euch.  
 
Euer Ferienpass-Team: Bachmann An-
gela, Brun Raffaela, Frey Ramona, Lima-
cher Nadja, Müller Sandra, Rimensberger 
Isabel, Schmid Sarah und Studhalter 
Sandra. 
 
ettiswil.feriennet.projuventute.ch 
 

 
 
Spezialprogramm 
für alle interessierten Frauen offen 
 

Ju-Jitsu Schnuppertraining 
 
Ju-Jitsu ist eine asiatische Kampfkunst. 
Sie stammt von den japanischen Samurai 
ab und ist eine waffenlose Selbstverteidi-
gung. Ju-Jitsu bedeutet übersetzt «Die 
sanfte Kunst» 
 
Roman Hausheer (1. Dan) und Michael 
Hochstrasser (1. Kyu) vom Judo + Ju-Jitsu 
Club Kiaicham werden uns ein paar 
Grundlagen und Techniken näherbringen. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig. 
 
Datum: Do. 25. April 2024 
 
Kursort:  Gütschhalle Kottwil 
 
Kursdauer: 19:30 - 21:00 Uhr  
 
Mitnehmen: bequeme Sportbekleidung: 

T-Shirt, lange Trainerhose, 
Adiletten (das Training findet 
barfuss statt, Füsse bitte in 
der Garderobe vorher wa-

schen      ) 

 
Kosten:  Mitglieder gratis  
 Nichtmitglieder CHF 10.00 
 
Kursleitung: Roman Hausheer und  
 Michael Hochstrasser 
 www.kiaicham.ch 
 
Anmeldung:  bis 24. April 2024 an  
 Livia Koller 
 livia_koller@outlook.com 
 079 741 02 37 
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Ettiswil-Alberswil-Kottwil 

 
 
 
 
 
 
 
Do, 04.04.2024, 14.00 - 16.00 Uhr 
 

Wo: Pfarrsaal Ettiswil 
 

Mitnehmen: Eigene Handarbeiten 
 

Leitung: Margrith Bernet & Margrit Naef 
 
 
 

 

Rückblick 
El Kids Café 
 
Das erste El Kids Café war ein voller Er-
folg. Am Mittwoch 06.03.2024 haben sich 
über 10 Mami‘s mit Ihren Kindern im Chä-
ferli getroffen. Die Kinder hatten jede 
Menge zu spielen und die Erwachsenen 
konnten sich bei einem Kaffee und feinem 
Zopf gegenseitig austauschen. 
 

 
 
Wir freuen uns schon jetzt wieder auf viele 
tolle Begegnungen beim nächsten El Kids 
Café am 23.10.2024. 
 

Rückblick 
Eisstockschiessen 
 
Am Dienstag, 5. März, machten sich 8 
Frauen auf den Weg in die Eishalle Sursee 
zum Eisstockschiessen. 
Nach dem freundlichen Empfang und der 
einführenden Instruktion konnte es los ge-
hen mit den ersten Schiessversuchen. Im 
anschliessenden Spiel versuchte jede 
Mannschaft, ihre Stöcke so nahe wie mög-
lich an der Daube zu platzieren um mög-
lichst viele Punkte zu erzielen. 
Es war ein unterhaltsamer Spielabend mit 
anschliessend gemütlichem Ausklang. 
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          SeniorInnenferien 
 
 

Sonntag, 1. September - Freitag, 6. September 2024 

 

Schaffhausen 
 
Dieses Jahr entdecken wir den nördlichsten Teil der Schweiz. In Schaffhausen logie-
ren wir im Hotel Promenade. Der grosse Garten lädt dabei zum gemütlichen Verwei-
len ein. 
 
Wir planen einen Ausflug an den Rheinfall, lernen auf einer Kutschenfahrt das Wein-
gebiet Hallau kennen, erleben eine Schifffahrt auf dem Rhein zum Städtli Stein am 
Rhein und wir flanieren natürlich auch in der Stadt Schaffhausen. 
 
Leistungen 
> Hin- und Rückfahrt mit dem Reisecar 
> Mittagessen am Hin- und Rückreisetag 
> Halbpension mit reichhaltigem Frühstücksbuffet und 3-Gang Abendessen 
> Alle organisierten Ausflüge, exklusive Mittagessen 
 
Kosten 
5 Übernachtungen im Doppelzimmer / Halbpension: Fr. 1’000.00 pro Person 
5 Übernachtungen im Einzelzimmer / Halbpension: Fr. 1’100.00 pro Person 
 
Organisation und Reisebegleitung 
Heidi Meyer Achermann, Rita Kunz Kaufmann, Walter Kaufmann 
 
Anmeldung 
Weitere Infos und das Anmeldeformular sind erhältlich bei: 
Heidi Meyer Achermann, Rothmättli 21, 6218 Ettiswil 
079 446 87 15, meyer.heidi@bluewin.ch  
 
Anmeldeschluss und Teilnahme 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Mai 2024 
Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt und wird nach Eingang der Anmeldungen 
berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf schöne, erlebnisreiche und gesellige Ferien.  
 
Heidi, Rita und Walter 

mailto:meyer.heidi@bluewin.ch
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Vorverkauf: Mo. 15. April (Start 08.00 Uhr) – Di. 30. April 2024 
 

unter www.burgrain-musikanten.ch 
 

oder Montag-Freitag von 08.00 -11.00 Uhr unter Mobile 079 426 47 38. 

http://www.burgrain-musikanten.ch/
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148. Generalversammlung 
 
Die Generalversammlung der Feldmusik 
fand am Freitag, dem 8. März im Sigristen-
haus in Ettiswil statt. Die anwesenden Ak-
tiv- und Ehrenmitglieder wurden vom Prä-
sidenten David Schraner zügig durch die 
Versammlung geführt.  
In speziell guter Erinnerung werden dem 
Verein das Jahreskonzert 2023 unter dem 
Motto «Airport – der brassige Flughafen» 
bleiben.  
 
Mit Lars Arnold (Cornet), Joel Bisang (Cor-
net), Ivo Theiler (Posaune), Kai Ziswiler 
(Perkussion) und Simon Vogel (Perkus-
sion) durfte die Versammlung gleich fünf 
junge Musikanten aufnehmen. 
 

Lars Arnold, Kai Ziswiler, Joel Bisang 
(v.l.n.r.) 
 
Von den vielen Ämtern und Chargen im 
Verein wechselte auch ein Amt im Vor-
stand die Leitung. Als Aktuarin übernimmt 
Sibylle Wespi die Aufgabe für Martina Obi. 
Dadurch wird das Presseämtli von Sibylle 
an Stefanie Schraner übergeben. Aus-
trittsbedingt wird die Homepage neu von 
Ramon Ambühl übernommen. Lea 
Strässle nimmt den Platz von Sigi Notz in 
der Lottokommission ein. 
 
Für die 35-jährige Mitgliedschaft wird die-
ses Jahr Hansjörg Notz zum eidgenössi-
schen Veteranen geehrt. Pascal 

Schürmann erhält ebenfalls eine Ehrung, 
denn für seine 20-jährige Mitgliedschaft 
wird er zum Ehrenmitglied ernannt. Die al-
ten Fotos aus dem Musikpass sorgten für 
einige Lacher. 
 

Jogi Notz, Martina Obi, Pascal Schürmann 
(v.l.n.r.) 
 
Leider haben auch drei Mitglieder den 
Austritt aus dem Verein bekannt gegeben. 
So verabschieden wir uns von den Musi-
kanten Gian Christen und Silvan Schra-
ner. Auch Vize-Fähnrich Fredy Brun ver-
lässt den Verein. Die Feldmusik bedauert 
diese Rücktritte sehr, wünscht jedoch wei-
terhin viel Freude beim Musizieren. 
 

 
Der aktuelle Vorstand: Timo Schmid, Si-
bylle Wespi, David Schraner, Renate Thei-
ler, Thomas Krummenacher (v.l.n.r.) 
 
Ein fesselndes Thema zum Schluss der 
Versammlung war die Orientierung bezüg-
lich des bevorstehenden 150-jährigen Ju-
biläums der Feldmusik im Jahr 2026. 
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Bereits an der vergangenen Generalver-
sammlung wurde der Startschuss für die 
Planung dieses bedeutsamen Ereignisses 
gegeben. Nun wurden die Anwesenden 
über den aktuellen Stand der Vorbereitun-
gen, die kreativen Ideen und die weiteren 
Schritte informiert. 
Nach der offiziellen GV genoss der Verein 
ein wohlschmeckendes Essen vom Trül-
lental.  
 

 
 
Zwei weitere Highlights zu Beginn dieses 
Jahres waren für einige Mitglieder der 
Feldmusik der Schmudo und das Skiwee-
kend.  
 
Am frühen Morgen des schmutzigen Don-
nerstags ging es für die legendäre Schmu-
domusik los. Bei der Zunftmeisterfamilie 
Thomas Steinmann versammelten sich 
zwölf der Feldmusikanten frisch und mun-
ter und unterhielten die Fasnächtler mit 
stimmungsvoller Musik. 
 
Bei trockenem Wetter, viel Essen und 
noch mehr Getränken, konnte die Zunft-
fahrt auch dieses Jahr wieder genossen 
werden.  
 

 

 
 
Weniger gut meinte es das Wetter mit der 
Feldmusik am Skiweekend in Engelberg. 
Am Samstag hielt dies die motivierten Mu-
sikantinnen und Musikanten aber natürlich 
nicht vom Skifahren ab. Erst recht wurde 
um die Wette und um Zeit gefahren! 
 
Am Sonntag musste auf Grund des star-
ken Windes dann doch ein Alternativpro-
gramm durchgeführt werden und so zog 
es die Mitglieder in das Sportrock Willisau 
zum Bowlen. Trotz allem konnten auch 
dieses Jahr wieder grossartige Erinnerun-
gen gesammelt werden.  
 

 
 
Mit Freude blickt die Feldmusik auf den 
Start des Vereinsjahres zurück und freut 
sich auf die kommenden musikalischen 
Ereignisse. 
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Nothelferkurs: 
Die Basis der Lebensrettung 
 
Möchtest du nach einem Unfallereignis 
nicht tatenlos zusehen? Möchtest du ler-
nen, wie du dich richtig verhalten musst, 
um Leben zu retten? Dann besuche den 
Nothelferkurs.  
 

 
 
Zur Erlangung des Führerausweises für 
Lenker von Motorfahrzeugen und Motor-
rädern ist der Kurs obligatorisch.  
(Gültigkeit 6 Jahre) 
 

Am 02. bis 04. Mai 2024 bietet das Sani-
tätsteam Ettiswil den Nothelferkurs an. 
 
Der Kurs dauert 10 Stunden.  
Donnerstag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Frei-
tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr und Samstag 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.  
 
Anmeldungen nehmen wir unter Telefon 
079 598 24 64 oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettiswil.ch  
gerne entgegen. 
 
 
 
 
 
 

VORANZEIGE – BLUTSPENDEN 
 

 
 

Wir freuen uns Sie am Blutspenden, 
 

Dienstag, 28. Mai 2024  
von 18.00 bis 20.30 Uhr, 

 

in der Büelacherhalle Ettiswil  
 

zu begrüssen! 
 

Wieder mit Kinderhort! 
 

Die mitgebrachten Kinder 
können sich im betreuten 

Kinderhort vor Ort verweilen! 
 

 
 

 

 
 

Februar-Übung JuSani 
 
Am 23. Februar fand unsere JuSani-
Übung statt, die sich ganz dem Thema der 
Reanimation widmete. Über einen Zeit-
raum von zwei Stunden erweiterten und 
festigten die JuSanis ihr Wissen über die 
lebensrettenden Massnahmen. 
 
Beim ersten Posten lag der Fokus auf dem 
Vorgehen am Notfallort. Gemeinsam be-
sprachen wir das Ampelschema, sicherten 
den Notfallort, beurteilten die Person und 
lernten den Algorithmus, die 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
 

http://www.sanitaetsteamettiswil.ch/
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Bewusstlosenlagerung und das Schema 
des SSK. Posten zwei bearbeitete das 
Thema Herzinfarkt und Schlaganfall. Um 
ein besseres Verständnis für diese akuten 
medizinischen Ereignisse zu vermitteln. 
Beim Posten Nummer drei hatten die 
JuSanis die Möglichkeit, ihre Reanimati-
onsfähigkeiten mit und ohne AED an einer 
Demopuppe zu erweitern und zu festigen. 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Knapp die Hälfte der Unter-
nehmen sind fünf Jahre nach 
ihrer Gründung nicht mehr 
aktiv 
 
2021 wurden im Kanton Luzern insgesamt 
1'753 Unternehmen neu gegründet (ohne 
Fusionen, Übernahmen, Spaltungen oder 
Restrukturierungen). Sie beschäftigten 
insgesamt 2'385 Personen und machten 

zusammen 7,0 Prozent aller aktiven Un-
ternehmen im Kanton aus. 
Längerfristig betrachtet beträgt die Überle-
bensrate von neu gegründeten Unterneh-
men im Kanton nach einem Jahr noch 
rund 85 Prozent und nach fünf Jahren rund 
50 Prozent. 
 
Die Überlebensraten der neu gegründeten 
Unternehmen unterscheiden sich nach 
Grösse und Wirtschaftsbranche. Das geht 
aus den neusten Zahlen der Statistik der 
Unternehmensdemografie hervor. Die Da-
ten von 2021 zeigen nach zweijähriger Ka-
renzfrist, dass es 2019 kantonsweit zu 
1'604 definitiven Unternehmens-schlies-
sungen gekommen war, was für 2'111 Be-
schäftigte zum Verlust ihrer Arbeitsstelle 
führte. 
 
Mehr Unternehmensgründungen  
als -schliessungen 
Die Daten zu den Unternehmensschlies-
sungen liegen jeweils aufgrund einer Ka-
renzfrist von zwei Jahren zeitlich verzögert 
vor. 
 
Die neusten Daten zeigen, dass es 2019 
im Kanton Luzern 1'604 Unternehmens-
schliessungen gegeben hatte. Sie mach-
ten rund 6,5 Prozent aller marktwirtschaft-
lichen Unternehmen des 2. und 3. Sektors 
aus. 
 
Damit war der Anteil der Unternehmens-
schliessungen im Kanton Luzern kleiner 
als im gesamtschweizerischen Durch-
schnitt (CH: 7,3%). Die Unternehmen im 
Kanton, von denen sich mit den Daten 
2021 definitiv sagen lässt, dass sie 2019 
ihre Tätigkeit eingestellt haben, hatten im 
Durchschnitt 1,3 Personen beschäftigt; mit 
den Schliessungen verloren 2'111 Be-
schäftigte ihre Arbeitsstelle. 
 
Im gleichen Jahr waren im Kanton Luzern 
1'811 neue Unternehmen und 2'628 neue 
Stellen entstanden. Per Saldo resultierte 
also aus Unternehmensgründungen und -
schliessungen ein Zuwachs von 207 Un-
ternehmen und 517 Stellen. 

https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=868
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=1569
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=1569
https://www.lustat.ch/services/lexikon/quellen-und-erhebungen?id=293
https://www.lustat.ch/services/lexikon/quellen-und-erhebungen?id=293
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=1568
https://www.lustat.ch/services/lexikon/definitionen?id=1568
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Jungschützenkurs 2024 
 
Es ist wieder soweit. In wenigen Wochen 
beginnt der Jungschützenkurs der Feld-
schützen Ettiswil.  
 
Die Einladung richtet sich an die Jugendli-
chen aus den Gemeinden Ettiswil, Kottwil, 
Alberswil und Grosswangen. 
 
Zur Teilnahme berechtigen die Jahr-
gänge 2004 – 2009. 
 
Es ist uns ein Anliegen die Nachwuchs-
schützen (Mädchen und Knaben) Alters- 
und Stufengerecht auf die lange Distanz 
300m auszubilden. Das Leiterteam, alles 
erfahrene und routinierte Schützen, wird 
bemüht sein, euch den Schiesssport nä-
her zu bringen. Sicherheit, Interesse und 
Kameradschaft sind die wichtigsten Vo-
raussetzungen um erfolgreich zu sein. 
 
Die Theorie sowie Kursprogramme wer-
den jeweils auf der Schiessanlage Wyden 
in Ettiswil durchgeführt. Der Kurs beginnt 
am 3. April 2024. Das detaillierte Kurspro-
gramm wird euch nach der Anmeldung zu-
gestellt. 
 
Nebst den Jungschützen-Kursprogram-
men werden wir auch an diversen weiteren 
sportlichen Wettkämpfen teilnehmen. 
Dazu gehören: Cup-Schiessen, Eidg. 
Feldschiessen, sowie das Jungschützen-
Wettschiessen. Das Jungschützen-Wett-
schiessen dient als Basis zur Qualifikation 
für Finals auf Kantonaler und Schweizer 
Ebene.  
 
Über weitere Schiess- und nicht sportliche 
Anlässe werden wir euch im Verlauf des 
Kurses orientieren. 
 

Wir hoffen, dass sich möglichst viele Inte-
ressierte melden. Wir freuen uns. 
 

 
 
 
 

 
 
Anmeldung: 
 
Name/Vorname: ……………………………….. 
 

Adresse:  ……………………………………….. 
 

PLZ/Ort: ………………………………………… 
 

Geb. Datum: …………. Telefon: ……………... 
 

Mail: ……………………………………………... 
 
 
Anmeldung bis 1. April 2024 (schriftlich, 
per Mail, WhatsApp) an: 
 
Walter Häfliger 
Dorf 6 
6218 Ettiswil 
 
Mail: wdhlauda@bluewin.ch 
Mobile: 079 257 12 83 
 

 
 

Walter Häfliger 
 
 

mailto:wdhlauda@bluewin.ch
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Nachwuchs Kurs 2024 
Armbrustschiessen 
 
 
 
 

 

Die Armbrustschützen Brestenegg-Ettiswil führen auch in diesem Jahr wieder einen 
Jungschützenkurs nach den Ausbildungskriterien von J+S durch. 
 

Die Saison dauert vom: 22. April (Kursbeginn) – 14. Juli 2024 
 

 Sommerferien  
 

 5. August – 16. September 2024 
 

Der Kurs findet jeweils am Montag von 18.00 – 20.00 Uhr in 2 Gruppen im Armbrustschüt-
zenhaus in der Ettiswiler Brestenegg statt. Teilnahmeberechtigt sind die Jahrgänge 2004 
bis 2014. Es ist uns ein Anliegen die Nachwuchsschützen (Mädchen und Knaben) Alters- 
und Stufengerecht an der Armbrust auszubilden. 
 

1. Gruppe  18:00 - 19:00 Uhr        O 2. Gruppe  19:00 - 20:00 Uhr        O 
 

Hast du Lust und kannst es kaum erwarten mal mit einer Armbrust zu schiessen? Dann bist 
du bei uns an der richtigen Adresse. Die Einteilung erfolgt in der Reihenfolge der Anmel-
dungen. Sollten viele Neulinge dazustossen werden wir mit Ihnen am Montag, 15. April 
2024 ab 18:30 Uhr ein Spezialeinführungsprogramm durchführen. Anmeldeschluss:  
 

Freitag, 12. April 2024 
 

Weitere Infos zu unserem Sport und Verein finden sie auf unserer Homepage: 
 

www.asgbe.ch 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - Abtrennen - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Anmeldetalon 

Name: …………………………. Vorname: …………………… Geb.-Datum: …………........ 

 

Adresse: ……………………………… PLZ / Wohnort: ………………………………… 

 
Telefonnummer:……………………… Unterschrift: ……………………………………. 
  (Bei Minderjährigen Unterschrift der Eltern) 
 

Anmeldungen nimmt entgegen: 
 
Walter Häfliger E-Mail: wdhlauda@bluewin.ch 
Dorf 6 Telefon: 041 980 37 60 

6218 Ettiswil  079 257 12 83 
 
 
 

 

mailto:wdhlauda@bluewin.ch


V e r e i n e  

5 2  

 
 

Einladung Bluestschiessen 
 
Wir führen auch dieses Jahr wieder unser 
Bluestschiessen für alle durch. Die Gele-
genheit, in die Welt des Armbrustschiess-
sports einzutauchen.  
 
Motivierte und hilfsbereite Betreuer stehen 
selbstverständlich zur Verfügung stehen 
dir dabei zur Seite und erklären dir die 
Armbrust und deren Handhabung. 
 
Für das leibliche Wohl ist unsere Schüt-
zenstube geöffnet. 
 
Die Armbrustschützen freuen sich auf 
zahlreiche Besucher in der Brestenegg. 

 
 
 

 
 SCHIESSZEIT: 
 
 Samstag, 04. Mai 2024 
 13:00 – 17:00 Uhr 
 Restaurant ab 11:30 Uhr 
  

 

 
 
 
 

Generalversammlung 
 
Die 61. Generalversammlung der Arm-
brustschützen Brestenegg-Ettiswil fand 
am 24. Februar 2024 im Restaurant Pinte 
Grosswangen mit insgesamt 50 Teilneh-
menden statt. 
 
Neben den gewohnten Traktanden und 
dem Vorstellen des Jahresplanes für 2024 
wurde das letzte Jahr Revue passiert. Für 
Highlights sorgten insbesondere die sehr 
erfolgreichen Nachwuchsschützen. Diese 
konnten nicht nur die Gruppenmeister-
schaft und das Nachwuchstreffen des 
Zentralschweizerischen Armbrustschüt-
zenverbandes für sich entscheiden, son-
dern gewannen auch noch Gold am Eid-
genössischen Gruppenmeisterschaftsfi-
nal.  
 
Administrativ gab es auch einige Änderun-
gen. Das Ehren- und Vorstandsmitglied 
Kari Marbach hatte bereits etliche Jahre im 
Vorstand und im Verein mitgeholfen und 
gibt den Posten des Schützenmeisters an 
Jonas Hansen weiter. Ernst Meier, seit 7 
Jahren Vorstandsmitglied, tritt ebenfalls 
zurück und wird mit der Ehrenmitglied-
schaft bedankt. Als neues Vorstandsmit-
glied wird Sarina Helfenstein das Amt als 
Aktuarin übernehmen. 
 
Als Neumitglied wird Felix Bucherer aus 
Kottwil im Verein begrüsst. Das Armbrust-
fieber hat ihn gepackt, als er im letzten 
Jahr das Bluest- und Herbstschiessen be-

suchte. Vorbeischauen lohnt sich       

 
Die Jahresmeisterschaft der A-Schützen 
gewinnt (wiederum) Bernhard Schwegler 
vor Jonas Hansen und Florentin Marbach. 
Margrith Häfliger ist vor Doris Felber und 
Käthy Meier Gewinnerin bei den Damen. 
Der Rücktritt aus dem Vorstand hält je-
doch Ernst Meier nicht vom guten Schies-
sen ab: Er gewinnt bei den B-Schützen vor 
Marco Meier und Leo Felber. 
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Vorschau Mitwirkungstag 
und Walpurgisnacht 
 
Der Verein Burgruine Kastelen führt die-
ses Jahr wieder einen Mitwirkungstag für 
alle Vereinsmitglieder und Interessierten 
durch. 
 
Am Samstag, 27. April treffen wir uns ab  
9 Uhr zum Holz hacken, Unterstand auf-
räumen, Stauden schneiden und für Vor-
bereitungsarbeiten für die Walpurgisnacht. 
 
Wer gerne mit dabei sein möchte, kann 
sich über info@kastelen.ch anmelden. 
 
Am Dienstag, 30. April findet ab 17 Uhr auf 
der Kastelen die Walpurgisnacht statt.  
Die Festwirtschaft hilft bei Durst und dem 
kleinen Hunger mit feinen Kuchenstücken, 
an der Grillstelle werden Würste offeriert. 
 
Zudem kocht Michi Nick seinen legendä-
ren Linseneintopf mit Speck direkt über 
dem offenen Feuer. Weiter wird Felix Hin-
ninger aus Altishofen das Publikum mit 
seinen Jonglierkünsten erfreuen. Das tra-
ditionelle Hexenfeuer wird beim Eindun-
keln entzündet. Verkleidete Besucherin-
nen und Besucher erhalten ein Gratisge-
tränk. 
 
Auf den Besuch von zahlreichen Festfreu-
digen und Hexenfans freut sich der Vor-
stand des Vereins Burgruine Kastelen. 
 
Webseite und Instagram 
Weitere Informationen zu unserem Verein 
finden Sie auf der Webseite 
www.kastelen.ch.  
 

Falls Sie Ihre Fotos von der Kastelen und 
der Walpurgisnacht auf Instagram publi-
zieren: taggen Sie diese mit unserem Ins-
tagram-Account @verein_burgruine_kas-
telen und wir reposten sie auf unserem Ka-
nal. 
 
Text und Fotos: Daniela Rölli 
 

 
Dieses Jahr werden die Besucher*innen 
der Walpurgisnacht einmal mehr kulina-
risch verwöhnt. 
 
 

 
Der Verein Burgruine Kastelen lädt zur 
Walpurgisnacht. 
 
 
 
 

mailto:info@kastelen.ch
http://www.kastelen.ch/
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 

Besichtigung Stöckli Ski 
Auf einem Rundgang durch die Fabrika-
tion zeigen Stöckli-Mitarbeiter, auf was es 
bei jedem einzelnen Arbeitsschritt an-
kommt und was es alles braucht bis zur 
Fertigstellung eines Skis. Die Führung 
wird mit einem kleinen Apéro abgerundet. 

 
Datum Freitag, 19. April 2024 
 
Treffpunkt 13:00 Uhr Parkplatz Gemein-
dehaus Ettiswil oder  
  Kronenplatz Grosswangen 
 
Besichtigung  
13:45 Uhr Stöckli Ski Malters 
Retour in Ettiswil / Grosswangen um ca. 
16:30 Uhr 
 
Kosten Fr. 25.00 inkl. kleinem Apéro 

und Fahrspesen (Nichtmit-
glieder Fr. 30.00 

 
Anmeldung bis 4. April 2024  
via QR-Code oder  
an Petra Rölli, 079 754 75 80 
petra.roelli@sgf-frauen.ch  
 
 
 

 
 

Einfache Feuerküche 

 
 
 
 
 
 
 
 
Komm mit uns in die Natur und erfahre, 
wie auf dem Feuer Leckeres gelingt. Ziel 
des Kurses ist, deine Kreativität auf der 
Feuerküche beim nächsten Familienaus-
flug um ein paar Menüs zu erweitern. 
 

Datum  Mittwoch, 22. Mai 2024 
 

Treffpunkt Kronenplatz Grosswangen, 
anschl. Weiterfahrt mit Velo 
oder in Fahrgemeinschaften 
 

Kurszeit 18:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
 

Kursleiterin Silvia Meier, move+balance,  
  Kriens 
 

Kosten Fr. 55.00 
 Fr. 60.00 für Nichtmitglieder 

(Kurskosten, Rezept-vorla-
gen, Essen und Getränke) 

 

Ausrüstung Der Witterung angepasste 
Bekleidung, Sackmesser, 
Besteck, Geschirr, Becher 

 

Anmeldung bis 15.Mai 2024  
via QR-Code, Anmeldeformular auf der 
Website www.sgf-frauen.ch oder an  
Bea Bützberger-Wicki, 079 253 49 54, 
bea.buetzberger@sgf-frauen.ch 
max. 12 Teilnehmerinnen 
 
 
 

Vorschau 
Vereinsreise, Do. 13. Juni 2024 
Wir entdecken die Grimselwelt. Dazu ein-
geladen sind die Mitglieder der drei Frau-
envereine von Grosswangen, Ettiswil und 
Alberswil. Die Ausschreibung folgt in der 
nächsten Ausgabe und ist auf den Web-
sites der drei Vereine aufgeschaltet. 
 

mailto:petra.roelli@sgf-frauen.ch
http://www.sgf-frauen.ch/
mailto:bea.buetzberger@sgf-frauen.ch
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Abendmeeting Wolhusen: 
Am Freitagabend hatten drei Tanz-Grup-
pen (Gymnastik Jugend, Gymnastik Aktive 
und die Team Aerobic-Gruppe) des STV 
Ettiswils, die Möglichkeit, ihre Programme 
ein erstes Mal vor einer Jury zu präsentie-
ren. Für die Gruppen war dieses Meeting 
sehr wertvoll, um eine Rückmeldung zu er-
halten, ob die Formkurve stimmt. An der 
Technik wird sicherlich noch gefeilt, aller-
dings ist es ja noch früh in der Saison und 
es bleibt noch Zeit, um das Ganze zu per-
fektionieren. 
 

 
Gymnastik Aktive 
 

SAISONSTART für die 
Geräteriege 
Am Wochenende vom 16.03 und 17.03.2024 
galt es für die Turner:innen der Kategorien 1-
3 zum ersten Mal ernst in dieser noch jungen 
Saison. So wurde in Rickenbach für viele das 
erste Mal vor den strengen Augen des Kampf-
gerichts geturnt. Die Schützlinge des STV Et-
tisiwils vermochten mit der Konkurrenz mitzu-
halten und so gab es gute Leistungen zu fei-
ern. 
 
Auszeichnungen Turnerinnen: 
K1 (190 am Start): Albisser Lynn (35), Bach-
mann Hanna (53), Brun Giulia (64) 
K2 (172 am Start): Bucher Leona (22) 
K3 (155 am Start): Heller Sina (18), Rölli Elin 
(37), Kneubühler Salome (45) 
 

Auszeichnungen Tuner: 
K1 (46 am Start): Wüest Henry (6), Notz Flo-
rian (12) 
K3 (44 am Start): Eiholzer Lars (16) 

 

 
K1 und K2 TU 
 
Spielturnier für die Jugi in Wohlhusen 
Am Samstag 16.März nahm die Jugi des 
STV Ettiswil am Spielturnier in Wohlhusen 
teil. Dabei waren zwei Gruppen des STV 
Ettiwil am Start, welche versuchten in ver-
schiedenen Spielrunden die Regionale-
Konkurrenz in Schach zu halten. Wir sind 
stolz auf die tolle Leistung unserer Jugi-
Gruppe und freuen uns auf viele weitere 
spannende Wettkämpfe! 
 

 
JUGI STV Ettiswil 
 

Die Partner des STV Ettiswil 
Arnet Gartenbau AG Ettiswil   Elektro Getzmann Ettiswil, Grossdietwil   Emil Peyer AG Willisau   FT Architektur AG Ettiswil   
Kurmann Maler AG Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil   Schwegler AG Ettiswil

news news 
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch  
 

Kanzlei 041 984 13 20 
Steueramt 041 984 13 21 
Gemeindefinanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 8 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 
 

 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 
 

 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 
 

 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch  
 

 

ElternMitWirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 
 

 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch  
041 525 17 18 
 

 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Petra Tüscher 077 513 56 86 
kibewillisau.vermittlerin@outlook.com 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch  
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch  
 

 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 
 

 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch  079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 
 

 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 
 

 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

 

Friedhofverwalter 
Urs Boog 041 984 13 25 
Gemeindeammann 
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Mobile Seit November 2001 offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Ettiswil und 
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T e r m i n k a l e n d e r  

Redaktionsschluss Mai-Mobile: Freitag, 19. April 2024 

 

April 2024 
OSTERFERIEN: 29. MÄRZ 2024 – 14. APRIL 2024 

 

 

02.  Silberstreifen 60 plus  Freies Singen, 16.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

02.  Gemeinde Häckseldienst, 07.30 Uhr, Strassenrand 

03.  Feldschützen Ettiswil 
Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage 
Wyden, Ettiswil 

03.  STV Ettiswil Turnshow Lichtprobe, 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

04.  STV Ettiswil 
Turnshow 2. Hauptprobe, 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Et-
tiswil 

04.  
Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Lisme-Stöbli, Pfarrsaal 

05.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

06.  STV Ettiswil Turnshow "Thalassa", 14.00 - 17.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

06.  STV Ettiswil Turnshow "Thalassa", 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

06.  Jodlerklub Edelweiss Konzert & Theater MZH, MZH Alberswil 

06.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswangen-Et-
tiswil: FC Entlebuch, 18.00 Uhr, Gutmoos, Grosswangen 

09.  
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Pflanzendamen töpfern, Willisau 

09.  
Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

Meditations-Abend (Einführung in die Meditation), 19.30 Uhr, 
Willisau 

09.  Silberstreifen 60 plus  Mittagstisch/Jassen, 12.00 Uhr, Cafeteria Sonnbühl, Ettiswil 

10.  Feldschützen Ettiswil 
Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage 
Wyden, Ettiswil 

10.  STV Ettiswil Turnshow "Thalassa", 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

11.  Jodlerklub Edelweiss Konzert & Theater MZH, MZH Alberswil 

12.  STV Ettiswil Turnshow "Thalassa", 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

13.  STV Ettiswil Turnshow "Thalassa", 19.00 - 23.00 Uhr, Büelacherhalle, Ettiswil 

13.  Jodlerklub Edelweiss Konzert & Theater MZH, MZH Alberswil 

15.  Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Atemschutzübung, 19.30 Uhr, Ettiswil 

16.  
Frauenverein Ettiswil-Alberswil-
Kottwil 

It `s Me Time (Loop and more), 08.30 Uhr, Grosswangen 

17.  Feldschützen Ettiswil 
Training / Jungschützenkurs, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessanlage 
Wyden, Ettiswil 

17.  Sanitätsteam Ettiswil  
Vereinsübung, 20.00 - 22.00 Uhr, Gütschhalde 1, ehemaliges 
Gemeindehaus, Kottwil 

18.  Silberstreifen 60 plus  Nachmittagswanderung, 13.15 Uhr, Postplatz, Ettiswil 

19.  
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Besichtigung Stöckli Skimanufaktur, Malters 

19.  Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

20.  Musikschule Region Willisau 
Jahreskonzert der Jugendmusik Willisau mit Matthias Koch, 
Festhalle, Willisau 

21.  FC Grosswangen-Ettiswil 
Meisterschaftsspiel 1. Mannschaft 3. Liga FC Grosswangen-Et-
tiswil: FC Knutwil, 14.00 Uhr, Gutmoos, Grosswangen 

23.  
Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen-Ettiswil-Alberswil 

Pflanzendamen töpfern, Willisau 

23.  Silberstreifen 60 plus  Tageswanderung, Bushaltestelle Post, Ettiswil 

24.  Feldschützen Ettiswil 
Obligatorisch- und Feldschiessen, 18.00 - 20.00 Uhr, Schiessan-
lage Wyden, Ettiswil 

25.  Armbrustschützen Brestenegg Donnstighöck, Armbrustschützenhaus Brestenegg 

26.  Jugend-Sanitätsteam Ettiswil  Vereinsübung, 18.30 - 20.30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil 

27.  Gemeinde 
Giftsammlung Kanton Luzern, Entlebuch, 09.00 - 12.00 Uhr, Ent-
sorgungsstelle Zwischenwassern 

27. Mariazell Sonderschule Tag der offenen Türe, 10.00 bis 16.00 Uhr, Sonnbühl 7 

27.  VBC Ettiswil 44. Generalversammlung, Ettiswil 

28.  Gemeinderat Gemeinderatswahlen, Ettiswil 

28.  Patronat Förderung junger Sportler Büelachersprint, Ettiswil 

28. - 03.  Schule Soziallager der 9. Klasse, Schule Ettiswil 

30.  Musikschule Region Willisau 
Schülerkonzert der Musikschule Region Willisau mit Karin Ga-
chet, 19.00 Uhr, Kantonsschule Aula, Willisau 

 


